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Es geht wieder etwas! 
Vielleicht nicht so läs-
sig und nonchalant wie 

vor Corona, aber auf jeden 
Fall schick. Vor dem Festver-

gnügen im abgeschirmten 
Bereich zur 10-Jahr-Feier des 
Sport- und Freizeitparks im 
Jahr „2“ der Pandemie, steht 
allerdings die Pflicht des ob-

ligatorische 3G-Nachweises, 
um die Masken fallen lassen 
zu dürfen. Der anschließende 
Haken auf der Gästeliste be-
rechtigt zum Stehempfang mit 

einem leckeren Aperitif in der 
einen und ein paar Häppchen 
in der anderen Hand zu fei-
nen „Acoustic Music“-Klängen 
der Band Lo:La. „Es war nicht 

Seit 10 Jahren steht der Sport- und Freizeitpark mit seinem breiten Angebot und Aktionen allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung

Auf 160.000 Quadratmetern ein Park für alle Bürger

Sport- und Freizeitpark feiert 10-jähriges Jubiläum

 Immer aktuell unter www.mooskurier.de



10-Jahr-Feier des Sport- und Freizeitparks im abgeschirmten Bereich unter dem Zeltdach – auch die abendliche Stimmung war bei angenehmen 
Gesprächen passend zum Anlass

einfach zu planen, schon gar 
nicht im angedachten Rah-
men, dazu hat uns das Land-
ratsamt eine Absage erteilt“, 
erklärt Bürgermeister Josef 
Niedermair den rund 200 Gäs-
ten, darunter Landrat Helmut 
Petz, Altbürgermeister Klaus 
Stallmeister, Jochen Flinner 
(Flughafen München GmbH), 

Neufahrns Bürgermeister 
Franz Heilmeier, Bernhard 
Mücke, Bürgermeister Ober-
ding, aktuelle und ehemalige 
Gemeinderäte. „Die neuen 
Richtlinien durch die Regie-
rung, Anfang September, 
machten es doch möglich“, 
sagt Rathauschef Niedermair 
und betont: „Es ist super, was 

Benjamin Henn und Daniela 
Lindemiller hier so schnell ge-
schafft haben.“

Gemeinsames Gebet
Vor dem geselligen Teil steht 
ein, so weist es das Programm 
aus, einstündiger ökumeni-
scher Gottesdienst. Pfarrer 
Thomas Gruber beruhigt die 

Anwesenden an den Tischen 
unter einem Zeltdach: „Keine 
Angst, so lange haben wir un-
sere Predigten nicht geplant.“ 
Sein evangelischer Amtskolle-
ge, Pfarrer Steffen Schubert, 
findet es schön, das Fest auf 
diese Weise zu beginnen. 
„Das ist ja heutzutage nicht 
selbstverständlich“, meint er 
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Altbürgermeister Klaus Stallmeister und Erster Bürgermeister Josef Niedermair 
gaben einen Interessanten Rückblick über Entstehung und Planung des Sportparks

und fragt in die Runde: „Wisst 
ihr eigentlich, wann Fußball 
das erste Mal schriftlich er-
wähnt wurde?“ Schuberts 
kleiner Bibel-Anfängerkurs 
sorgt für schallendes Lachen: 
„Schon im Neuen Testament 
heißt es: Jesus stand im Tor 
von Nazareth und die Jünger 
standen abseits. Ganz genau 
genommen, steht sogar im 
Alten Testament: „Sie trugen 
seltsame Gewänder und irrten 
ziellos umher.“ Gruber hinge-
gen hält es mit dem bedeuten-
den katholischen Theologen 
Thomas von Aquin: „Gratia 
supponit naturam, oder die 
Gnade Gottes setzt die Natur 
voraus.“ Die Übersetzung für 
diejenigen, die an dieser Stel-
le nur Latein verstehen, folgt 
prompt: „Gott liebt seine Na-
tur, hat sie deshalb geschaffen 
und will, dass sie gedeiht, in 
den Dingen des Körpers, des 
Natürlichen, der Begegnung 
und Lebensfreude. Sein Segen 
war im Sport- und Freizeitpark 
anwesend und wird es auch in 
Zukunft sein.“ 

Ein Blick zurück
Die Geschichte des Sport- 
und Freizeitparks reicht in die 
Anfänge der 1990er Jahre 
zurück. Sportvereine bitten 
damals dringend um Hilfe: 
„Die Möglichkeiten waren 
komplett ausgereizt“, erinnert 
sich Altbürgermeister Klaus 
Stallmeister. 1992 fasst der 

Gemeinderat den Beschluss, 
das bestehende Gelände um 
fünf Hektar zu erweitern: „Das 
war die Fläche, die den Bedarf 
decken sollte“, so Stallmeis-
ter. Finanziell ist das Projekt 
zunächst nicht zu stemmen, 
erst 1994 ist es möglich, das 
erste Grundstück am Enghofer 
Weg zu kaufen. Bei der Wahl 
1996 ist das Vorhaben eines 
der wichtigsten Themen, denn 
es bedeutet eine tiefgreifen-
de Änderung in der Gemein-
deentwicklung: „Politisch war 
das nicht unumstritten, aber 
bei einer freiwilligen Leistung, 
die 26 Millionen kostet, ist es 
sehr berechtigt, wenn sich der 
Gemeinderat und der Bürger-
meister genau überlegen, das 
Risiko einzugehen und den 
Mut haben, das zu machen“, 
sagt Josef Niedermair. „Da-
mals hat die Gemeinde immer 
reagiert, wenn etwas gefehlt 
hat, dieses Mal wollten wir 
agieren“, weiß Stallmeister. 

Die Herausforderungen
Das prognostizierte Wachs-
tum des Ortes, von 6.000 auf 
15.000 Einwohner in absehba-
rer Zukunft durch den Flugha-
fen, spielt in den Überlegungen 
eine Rolle. „Eine Zahl, die uns 
sehr erschreckt hat“, gibt Stall-
meister zu. „Wir wollten aber 
nicht alle paar Jahre vergrößern 
und rumflicken müssen. Gott 
sei Dank hat der Gemeinderat 
an dieser Stelle Weitblick be-

Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern

Die Autowelt Schneider ist Ihr erfahrenes Autohaus in Ismaning bei München. 

Bei uns finden Sie Neu- und Gebrauchtwagen der Marken Fiat, Abarth,
Fiat Professional (Transporter), Alfa Romeo und Jeep,

eine Karosseriewerkstatt und eine Lackiererei.
Im Norden von München (Ismaning) sind wir Ihr Autohaus des Vertrauens. 

CRM Manager (m/w/d) (Teilzeit / Vollzeit)

Aufgaben:
• Pflege Internetseiten und Social Media Kanäle
• Newslettergestaltung
• Auswertung / Bearbeitung Kundenzufriedenheit
• Marketingbuchungen
• Betreuung Leadmanagement System

Anforderungen:
• Erfolgreich absolvierte kaufmännische Ausbildung
• Mindestens drei Jahre Berufserfahrung im Bereich Marketing Automation 

mit hervorragendem Gespür für die Gestaltung mehrstufiger Kunden- 
prozesse im Omnichannel-Marketing

• Vertrauter Umgang mit Automatisierungssoftware, gängigen Tracking- 
tools (beispielsweise Google Analytics)

• Datengetriebene und analytische Arbeitsweise, eine kreative Ader 
sowie ein offenes und positives Gemüt

• Spaß an der Zusammenarbeit in interdisziplinären Teams, eine gesunde 
Portion Pragmatismus, Ehrgeiz zum Erreichen ambitionierter Wachstums- 
ziele sowie Freude am Thema Automobil

Sie profitieren von:
• einer professionellen Einarbeitung sowie individuellen, technischen 

und kaufmännischen Weiterbildungsmaßnahmen
• guten Verdienstmöglichkeiten und weiteren Zusatzleistungen
• einem sicheren Arbeitsplatz in einem modernen Umfeld
• einer stark zukunftsorientierten, attraktiven
 und weltweit bekannten Marke
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wiesen.“ Obwohl es für viele 
Bürger zunächst unverständ-
lich bleibt, „so viel Geld für die 
Sportler“ ausgeben zu müssen, 
geht er aufs Ganze. „Schnell 
war klar, dass es ein Sport- und 
Freizeitpark für alle Hallberg-
mooser und Goldacher sein 
sollte. Das war letztendlich das 
Gelbe vom Ei“, betont Nieder-
mair. So entsteht die „50:50 
Lösung“ auf einer riesigen Flä-

che von 160.000 Quadratme-
tern. Zur Jahrtausendwende 
beginnen konkrete Planungen 
mit allen Tücken, die ein Unter-
nehmen dieser Größenordnung 
bietet. Der Baubeginn verzö-
gert sich bis ins Jahr 2002: „Wir 
haben geschaut, was am dring-
lichsten benötigt wurde, das 
waren die Fußball- und Tennis-
plätze“, schildert Stallmeister. 
Das letzte Teilprojekt, das Zen-
tralgebäude mit Gymnastikhal-
len, einer Schießanlage, Semi-
narräumen, einer Gastwirtschaft 
und Verwaltung, ist die finale 
Punktlandung: „Wir haben die 
10 Millionen Kosten quasi auf 
den Cent einhalten können und 
wurden im September 2011 fer-
tig“, stellt Niedermair fest.

Gelände für alle
Bis heute ist Stallmeister ange-
tan von dem durchdachten 
Großprojekt mit Sportplätzen, 
das für den Freizeitbereich unter 
anderem die Mulch-Jogging-
bahn, eine Seebühne und den 
Landschaftsweiher bietet: 
„Wenn man am Wochenende 
hier durchgeht und die vielen 
Menschen sieht, die hier die un-
terschiedlichsten Sachen ma-

chen, am Grillplatz oder im seni-
orengerechten Fitness-Parcours 
oder Beachvolleyball spielen, ist 
das ein schönes Gefühl.“ Ange-
sichts der sportlichen Erfolge im 
Fußball, Bogenschießen und Ke-
geln kommt Niedermair ins 
Schwärmen: „Ich denke, die Ge-
meinde hat das Richtige getan“, 
bevor ihn Altbürgermeister 
Klaus Stallmeister schmunzelnd 
ausbremst: „Ein schlauer Politi-
ker hat mal gesagt, man darf al-
les machen, nur nicht über 10 
Minuten reden. Ich habe schon 
eine gelbe Karte von Benjamin 
Henn bekommen und bevor wir 
jetzt die rote bekommen, ma-
chen wir lieber Schluss.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl. 

»Schnell war klar, dass es ein 
Sport- und Freizeitpark für alle 

Hallbergmooser und Goldacher 
sein sollte. Das war letztendlich 

das Gelbe vom Ei.«
Josef Niedermair, Erster Bürgermeister

Dein duales Studium in guten Händen

In unserem Team ist kurzfristig ein Studiumsplatz frei  
geworden:

Duales Studium BWL mit Spezialisierung im Bereich 
Health Care Management / Gesundheitsmanagement  
in Kooperation mit der IBA München bzw. der IU München

Start spätestens am 01.12.2021
Alle Informationen:  
www.tierklinik-ismaning.de/ 
duales-studium-bwl-health-care-management/
   

Der katholische Pfarrer Thomas Gruber und sein evangelischer Kollege 
Steffen Schubert begannen das Programm zum Sportparkjubiläum mit 
einem ökumenischen GottesdienstDer katholische Pfarrer Thomas Gruber 
und sein evangelischer Kollege Steffen Schubert begannen das Programm 
zum Sportparkjubiläum mit einem ökumenischen Gottesdienst
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Bitte informieren Sie sich hier über
die jeweiligen Details und Starttermine:
www.tierklinik-ismaning.de/jobs/

Sie lieben Tiere und arbeiten gerne 
mit Menschen? 

Im Trubel einer Klinik sind Sie voll in Ihrem Element und behalten 
immer den Überblick? Die Tierklinik Ismaning wächst weiter!

Sie sind Tierarzt/Tierärztin und möchten nach einer Pause 
wieder in diesem Beruf in Teilzeit arbeiten? Kommen Sie in unser Team als

 persönliche*r Assistent*in des Chefarztes Innere Medizin
 Kollege*in im Berufswiedereinsteigerprogramm

Sie sind MTA, TFA, ZFA, PTA oder haben einen anderen Beruf 
mit Bezug zu Tieren oder Medizin erlernt? 

Dann bewerben Sie sich in Teilzeit oder Vollzeit als

 Herzliche*r Teamleiter*in am Empfang
 Herzliche*r Empfangsmitarbeiter*in
 Tiermedizinische*r Fachangestellte*r

Sie suchen eine Nebenbeschäftigung? Dann unterstützen Sie unser Team als

 Mitarbeiter*in Sterilgutaufbereitung 
 Kommunikationstalent im Reklamationsmanagement



Angebot gilt von 01.10. bis 14.10.2021 

SAN BEAM
SCHOKOFRUCHT 
SPEZIALITÄTEN
verschiedene Sorten

175 g - 200 g Beutel

„Fasziniiende Geschmackswelten
in feinstt Schokkade“

„FFd´s final ttch!“
4,99 €

PUSZTA PEPPER
GERÄUCHERTER CHILI
- Erös Paprika (medium)
- Jalapeño (scharf)
- Habanero (sehr scharf)

30 g Dose
6,79 €

Bunter Herbst an der vhs

vhs Neufahrn-Hallbergmoos
Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Mo. - Do. 9 - 13 Uhr  

Aktuelle vhs-Kurse:
·	 Sa.,	2.10. 	Es okt-okt-oktobert. Wochenende mit freier Malerei in 

Acryl und Mischtechnik | 10-17 Uhr, Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
·	 Di.,	 5.10. English Conversation Course. Kursbeginn | 19.30-21 Uhr, 

Grundschule, Freiherr-von-Hallberg-Platz 1
·	 Mi.,	6.10.	 Halloween Türkranz | 10-17 Uhr, Seiboldhaus, Schlossgut 

Erching 4
·	 Do.,	7.10.	 Hilfe beim Helfen. Für Angehörige von Menschen mit 

Demenz und Alzheimer | 18-20 Uhr, Onlinekurs
·	 Fr.,	 8.10.	 Stolpersteine und Schabbat in München | 17-19.30 Uhr, 

München, Treffpunkt Stolperstein Pestalozzistraße 36
·	 Sa.,	9.10.	 Bierführung München: Vom flüssigen Brot zum Kultge-

tränk | 11-13 Uhr, München, Treffpunkt vor dem Jagd- und Fischerei-
museum, Neuhauser Str.2

·	 Mo.,	11.10	Turnen für Kleinkinder. Für Kinder von 1,5 bis 3 Jahre | 
9-10 Uhr, Sportforum, Halle 1, Am Söldnermoos 61

·	 Do.,	14.10.	Entspannen – Loslassen – Auftanken. Kursbeginn, 18-20 
Uhr, Turnraum, Hauptstraße 56

Infos und Anmeldung unter www.vhs-hallbergmoos.de, 
E-Mail vhs@hallbergmoos.de oder Tel. 0811 5522317.

Auch im Jahr 2021 folgt 
der Oktober seiner 
traditionellen Choreo-

graphie: Er färbt die Blätter 
bunt und lockt die Menschen 
nach draußen. Gelegenheit 
zum Biergenuss häufen sich. 
Und für Freunde des Grusels 
bildet schließlich Halloween 
den krönenden Abschluss des 
Monats. 
Mit diesen typischen Eigenhei-
ten spielt der Oktober auch 
ins vhs-Programm hinein: Es 
gibt Erlebnistouren im Freien, 
einschließlich einer Schwam-
merlsuche im Weltwald und 
dem Besuch einer Straußen-
farm. Bei einer Bierführung 

durch die Münchner Altstadt 
erfährt man Wissenswertes 
über den Gerstensaft und die 
Geschichte des Oktoberfests – 
und gekostet werden darf das 
diesjährige Oktoberfestbier 
natürlich auch. Die Farben des 
Herbstes werden an einem 
Wochenende mit freier Acryl-
malerei in Szene gesetzt. Und 
wer sich auf Halloween freut, 
kann einen schaurig-schönen 
Türkranz dafür basteln.
Wie vielerorts gilt für sämtli-
che vhs-Veranstaltungen in In-
nenräumen die 3G-Regelung, 
d.h. Teilnehmende müssen ge-
impft, getestet oder genesen 
sein.  

Münchner Straße 2
85452 Eichenried

Tel. 08123 4859
info@gasthof-stangl.de
www.gasthof-stangl.de

WIR SIND AB 1. OKTOBER 
WIEDER FÜR EUCH DA!

Und freuen uns auf Euch im Restaurant
und auch weiterhin für Abholung und Lieferung!

von Do bis So ab 17 Uhr, Sonntag mittags von 11 - 14 Uhr
(Lieferung nur ab 17 Uhr) Weitere Infos auf unserer Homepage

 Wirtshausklassiker und herbstliche Schmankerl von
Bauernente, Rind und Wild 

Premium-Burger in
Rind-, Geflügel-, Fisch- oder Vegan-Variationen

Hochzeiten im neu dekorierten Festsaal
und in der Weinstube, Feiern & Veranstaltungen

auch im Stüberl oder Restaurant 

Reservierung und Bestellung:
08123 4859 oder 0160 96 22 58 07 auch per WhatsApp
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Gelebte Kameradschaft  

Spitze der FF Hallbergmoos auf der  
Jahreshauptversammlung einstimmig wiedergewählt

Auch im Jahr 2020, „in 
dem die Pandemie 
auch vor Bayern nicht 

Halt macht, steht die Frei-
willige Feuerwehr super ih-
ren Mann und ihre Frau, die 
Zusammenarbeitet ist her-
vorragend“, betont Thomas 
Henning, Erster Vorstand der 
Freiwilligen Feuerwehr Hall-
bergmoos, auf der Jahres-
hauptversammlung. Neben 
den 47 wahlberechtigten Mit-
gliedern feiert Bürgermeister 
Josef Niedermair, in seiner 
Funktion als Dienstherr, Pre-
miere. „Als neuer Bürger-
meister verspreche ich euch, 
mich für euch einzusetzen 
und dafür zu sorgen, das zu 
bekommen, was ihr braucht.“ 
Niedermair weiß, was es be-
deutet, nachts ausrücken zu 
müssen: „Ich war auch bei der 
Feuerwehr und habe totalen 
Respekt für jeden, der sich 
für den Bürger oder Fremde 
einsetzt, die er z.B. aus Au-
tos retten muss. Ihr seid eine 
tolle Truppe.“ Allerdings falle 
ihm das eingeschaltete Mar-
tinshorn auf, jedes Mal, wenn 

die Feuerwehr am Rathaus 
vorbeifahre: „Ich frage mich, 
ob ihr mich an etwas erinnern 
wollt? Deshalb muss ich das 
Thema Umbau ansprechen. 
Ich bin neu im Amt, möch-
te es korrekt und verantwor-
tungsbewusst machen, es 
geht um viel Geld.“ Bisher 
sei in der Frage nichts ent-
schieden, aber er wolle erst 
alle Möglichkeiten in Betracht 

ziehen: „Das entscheide nicht 
ich, sondern 24 Gemeinde-
räte mit dem Bürgermeister 
gemeinsam.“ Für Thomas 
Henning ist es unter anderem 
ein emotionales Thema: „Wir 
haben gewisse Vorstellungen, 
ich will natürlich das Beste, 
dafür kämpfe ich leidenschaft-
lich und wir brauchen zeitnah 
eine Lösung“, unterstreicht 

der Erste Vorstand und be-
dankt sich gleichzeitig beim 
Rathauschef direkt: „Cha-
peau, toll, dass du unvorein-
genommen bist. Gemeinsam 
mit den Gemeinderäten wer-
den wir sicher ein gutes Er-
gebnis erzielen können.“

Positive Außendarstellung
Der Blick auf 2020 ist kurz. 
Bis auf drei „Events“ findet 

bekanntermaßen coronabe-
dingt nichts statt. Auch die 
Bilanz der Faschingsparty fällt 
knapp aus: „Durchwachsen.“ 
Trotz der rückläufigen Zahl 
partywilliger Närrinnen und 
Narren will der Verein 2022 
einen Ball organisieren: „Wir 
machen das so lange, bis wir 
draufzahlen. Es wäre fatal, es 
nicht zu tun, weil wir dann 

in Hallbergmoos gar nichts 
mehr haben“, stellt Henning 
fest. Der Ort verfüge über 
eine großartige „top Garde“ 
und die brauche eine Bühne: 
„Ich gebe die Hoffnung nicht 
auf, dass es wieder anzieht.“ 
Im Schaltjahr feiern die Kame-
raden, gemeinsam mit den 
Kollegen aus Attaching, am 
29. Februar einen Grillabend: 
„Eine Super-G´schicht“, er-

innert Thomas Henning das 
Team: „Wir hatten einen 
Menschenkicker, eine Rie-
sengaudi und tagsüber ei-
nen Aktionstag „Feuerwehr 
in Aktion“ für die Jugendli-
chen.“ Zwar sehe es im Nach-
wuchsbereich gut aus, „aber 
wir müssen in die Zukunft 
planen“, mahnt Henning und 
fordert. „Wir müssen die Frei-

V.l.n.r. Richard Busl (Zweiter Kommandant), Walter Schreck (Erster Kommandant), Michael Scherr (Erster Kassier), Bernhard Neumüller (Erster 
Kassenprüfer), Thomas Henning (Erster Vorstand), Michael Kraus (Zweiter Vorstand), Franz Weiß (Zweiter Kassier), Daniel Ring (Schriftführer) und 
Bürgermeister Josef Niedermair. Auf dem Bild fehlt Ingo Gössel, Zweiter Kassenprüfer.

»Wir haben gewisse Vorstellungen, ich will natürlich 
das Beste, dafür kämpfe ich leidenschaftlich und 

wir brauchen zeitnah eine Lösung.«
Thomas Henning, Erster Vorstand
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Studio: Theresienstr. 38, 85399 Hallbergmoos
(Parkplätze vorhanden)

Wir sind Ihr Nagelstudio in Hallbergmoos.
Geppegte Hände und Füße sind ein MUST HAVE

zu jeder Jahreszeit.
Die neuesten Trends für einen farbenfrohen 

Herbst warten bereits auf Sie.

Ein Besuch in unserem Studio ist momentan
nur mit Terminvereinbarung möglich.

Verbindliche Terminbuchung unter:
https://page.booking-time.com//airnailstyle

Anfragen unter 0151 15368487
(bitte AB oder WhatsApp/Signal nutzen)

Terrassendächer - Markisen - Rollladen - Lamellendächer
Insektenschutz - Jalousien - Innensonnenschutz - Wintergartenbeschattungen - elektr. Antriebe & Steuerungen - Haustüren

Zeppelinstr. 23 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 / 99 87 17 0 · E-Mail: info@suw-berger.de

Planen Sie mit uns Ihre Wohlfühloase

Meisterfachbetrieb für Schatten und Glas

Top-Haushaltsgeräte, energieschonend
Kochen, backen, dampfgaren, spülen,
waschen, bügeln
Trocknen, kühlen, gefrieren
Reparatur, Beratung,
Verkauf, Transport,
MMontage

Wir machen Ihre Hausarbeit!

Ihr Spezialist für
HAUSHALTSGERÄTE

Erster Bürgermeister Josef Niedermair zollt den Feuerwehrlern Respekt auf 
der Jahreshauptversammlung

willige Feuerwehr nach außen 
positiv darstellen. Wir dürfen 
nicht nachlassen und müs-
sen dranbleiben, wollen aber 
zeigen, dass nicht alles ernst 
und steif sein muss.“ Die letz-
te Aktion schließlich ist das 
Bürgerschießen. Von 45 teil-
nehmenden Mannschaften 
stellen die Kameraden fünf. 

Klare Regeln für Lockerungen
Seither liegt das Vereinsleben 
mehr oder minder brach. Stolz 
sei Henning auf alle Aktiven 
und Mitglieder im Verein, die 
Pandemie habe dem Zusam-
menhalt keinen Abbruch ge-
tan: „Ich sehe das im Umgang 
miteinander. Es wird jeder wird 
hier mitgenommen, unabhän-
gig von Alter, Geschlecht oder 
Beruf. Das finde ich bewegend 
und es ist genau das, was uns 
als leistungsfähige Feuerwehr 
ausmacht.“ Auch die Spenden-
bereitschaft, um die 65 Jahre 
alte Fahne ersetzen zu kön-
nen, zeige, welchen Stand die 
Freiwillige Feuerwehr bei den 
Mitgliedern habe. Was 2022 
anstehe, sei nicht absehbar: 
„Es gelten nach wie vor stren-
ge Auflagen“, so Henning. Ein 
Schreiben vom 16. September 
aus dem Staatsministerium be-
tone nach wie vor die ernste 
Situation. Für die Kameraden 
gilt weiterhin die 3G-Regel, um 
den Dienstbetrieb aufrecht hal-
ten zu können. Aber es reiche 

beispielsweise in geschlosse-
nen Räumen eine medizinische 
Gesichtsmaske. „Trotzdem 
kommen wir nicht aus, uns 
an die Vorschriften zu halten, 
aber immerhin ist das Feuer-
wehrstüberl wieder nutzbar“, 
gibt Henning grünes Licht für 
geselliges Zusammensitzen. 

Bewährtes Team bestätigt
Obwohl die Wahlperiode erst 
2022 endet, will die Vorstand-
schaft die Wahlen wegen der 
Pandemiesituation vorziehen: 
„Wir können nicht abschätzen, 
was im Winter auf uns zukom-
men wird.“ Die Wahl bestätigt 
den gesamten Vorstand ein-
stimmig: Erster Vorstand 
bleibt Thomas Henning, Zwei-
ter Michael Kraus, als Schrift-
führer fungiert weiterhin Mi-
chael Kraus, als Erster und 
Zweiter Kassenwart Michael 
Scherr und Franz Weiß, und 
die Kassenprüfung obliegt, 
wie bisher, Bernhard Neumül-
ler (Erster) und Ingo Gössel 
(Zweiter). Kurz vor Ende 
spricht Erwin Vogl mit einer 
Anregung wohl den meisten 
aus der Seele: „Wenn die Pan-
demie vorbei ist, wünsche ich 
mir ein Fest, damit wir alle 
wieder richtig zusammensit-
zen können.“ Thomas Hen-
ning antwortet begeistert: 
„Die Sporsau zahl´ ich!“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl. 
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ENTENRENNEN

Alle weiteren Informationen sowie unsere Mitgliedsbetriebe 
finden Sie unter www.hallbergmoosinaktion.de

Vorverkauf ab sofort!

Bei jedem Rennen 
winken den Siegern tolle Preise!
1. Platz:  50€ Hallbergschecks
2. Platz:  30€ Hallbergschecks
3. Platz:  20€ Hallbergschecks
11:30 - 12:30 Uhr: Anmeldung vorm Alten Wirt
 unter Beachtung der 3G-Regel 
13:00 Uhr: Rennen 1 + 2
14:00 Uhr:  Rennen 3 + 4
15:00 Uhr:  Rennen 5 + 6
16:00 Uhr:  Rennen 7
16:15 Uhr:  FREIES RENNEN*
17:00 Uhr:  Siegerehrung  

*FREIES RENNEN mit Ihren verrückten selbstge-
machten Enten! Jeder darf eine selbstgestaltete Ente 
ins Rennen schicken. Alles ist erlaubt!
Innerhalb der gekennzeichneten Flächen gilt die 3G-Regel: 
Anmeldebereich: Aussenbereich Landgasthof „Alter Wirt“ 
Veranstaltungsbereich im Goldachpark: Brücke Nord und Brücke Süd
Bitte beachten Sie die geltenden Abstands- und Hygiene-Regeln.

Enten nur im Vorverkauf 
bis 09.10.21 zu je 2 € bei:
 • Apotheke am Bach
 • K&F Getränkemarkt 
   Filiale Theresienstraße

 • Goldachmarkt
Solange der Vorrat reicht! Mit dem Kauf erwerben Sie das Startrecht. 
Die Enten bleiben Eigentum der Werbe gemeinschaft Hallbergmoos!
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10. 10. 21
Naturpark an der Goldach

Sonntag,
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Jetzt Ente im Vorverkauf sichern:  

Auf die Ente, fertig, los!   
Das Entenrennen der Werbegemeinschaft 
Hallbergmoos in Aktion geht am 10.10. in 
die achte Runde 

Nach fast zwei Jahren 
Pause ist es endlich 
wieder soweit: Am 

Sonntag, den 10. Oktober 
werden beim beliebten Event 
der Werbegemeinschaft Hall-
bergmoos in Aktion für Groß 
und Klein – dem alljährlichen 
Entenrennen – wieder über 
500 gelbe Entchen ins kühle 
Nass der Goldach geworfen. 

Ab 11:30 Uhr beginnt die An-
meldung im eingegrenzten Au-
ßenbereich des Landgasthofs 
„Alter Wirt“. Die im Vorverkauf 
erworbenen Enten können 
dann zusammen mit der ausge-
füllten Starterkarte unter Beach-

tung der 3G-Regel abgegeben 
werden. 

Vorab heißt es aber erst einmal 
Ente kaufen beziehungsweise 
mieten. Denn die Enten bleiben 
wie immer Eigentum der Wer-
begemeinschaft Hallbergmoos 
in Aktion. In den bekannten 
Enten-Vorverkaufsstellen kann 
jeder ab sofort für 2 Euro seine 
Gewinnerente dingfest machen.

75 Mitgliedsbetriebe der Wer-
begemeinschaft Hallbergmoos 
in Aktion waren die Namens-
geber für die Plastiktierchen. 
Ab 13:00 Uhr treten dann zum 
Beispiel die Leberkäsente, die 

Kellerente oder die Rosenente 
bei den verschiedenen Rennen 
gegeneinander an.

Sieben Rennen wird es wieder 
bis 16:00 Uhr zu jeder halben 
Stunde geben. Zum beliebten 
Freien Rennen, an dem jeder 

sein eigenes lustiges Federvieh 
an den Start bringen darf, fällt 
der Startschuss dann um 16:15 
Uhr. Ab 17:00 Uhr winken dann 
den Siegern bei der Siegereh-
rung beim Alten Wirt wieder 
viele Preise in Form von Hall-
bergschecks.  

– PR-Anzeige –

Bitte beachten:
Die Werbegemeinschaft Hallbergmoos bittet um Beachtung 
der Abstands- und Hygieneregeln im Anmelde- und Veran-
staltungsbereich (Goldachpark Brücke Nord und Brücke Süd)! 
Anmeldung und Siegerehrung finden unter Einhaltung der 
3G-Regel (Geimpft-Getestet-Genesen) statt.
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Die Regeln sind eindeu-
tig: Wer mitsteigert, 
hebt die Hand. Gestei-

gert wird in 5- oder 10-Euro-
Schritten, bezahlt wird in bar 
innerhalb von zehn Minuten, 
sonst geht der Gegenstand 
wieder zurück ins Fundbüro.

Aber soweit war es erstmal 
noch nicht. Am 25. September 
fand die erste Fundsachen-Ver-
steigerung dieses Jahres statt. 
„Normalerweise haben wir fünf 
oder sechs Versteigerungen pro 
Jahr, mit jeweils rund 800 Teil-
nehmern“, erzählt Josef Rankl, 
Leiter des Fundbüros am Flug-
hafen. Wegen Corona war heu-
er alles anders, es gab etwa 200 
Plätze, und statt im Volksfestzelt 
fand die Versteigerung unterm 
Zeltdach im Sport- und Freizeit-
park statt. 

Rund 200 Gegenstände warte-
ten auf die Schnäppchen-Jäger. 
Alles, was zur Versteigerung 
kam, konnte vorher besichtigt 
werden. Nein, nicht alles – was 
in den „Überraschungskoffern“ 
war, blieb natürlich verborgen. 
Da konnte man nur vermuten, 
ob der Inhalt aus Goldbarren 
oder lediglich aus schmutziger 
Urlaubswäsche besteht. Traf 

Letzteres zu, dann konnte man 
sich immerhin damit trösten, 
dass ja bereits der Koffer einen 
gewissen Wert hat. Themen-
koffer waren im Angebot, z.B. 
einer mit Taschen und Etuis, ei-
ner vollgestopft mit Büchern, je 
einer mit Damen- bzw. Herren-
bekleidung... Interessantes gab 
es für die Sportler, darunter ein 

Koffer mit Boxhandschuhen, ein 
Surfbrett, eine Skiausrüstung 
mit Helm und Skistiefeln. Und 
ein Air Wheel Board, zu dem es 
als Zugabe sinnigerweise gleich 
noch eine Krücke gab.
Schmuck und Uhren lagen zur 
Ansicht bereit, ebenso Tablets, 
Laptops, E-Book-Reader und 
Fotoapparate in unterschied-
licher Qualität, sogar eine 
mechanische Schreibmaschi-
ne. Auch Autofahrer konnten 
fündig werden und einen Rei-

fen nebst Lenkrad und Feuer-
löscher ersteigern. Nicht alles 
war nur so einfach liegenge-
blieben – wer vergisst schon 
eine Motorsäge? Die Erklä-
rung: „Manche wollen sowas 
als Handgepäck mitnehmen. 
Das geht natürlich nicht, sie 
müssen das zurücklassen und 
dann landet das im Fundbüro.“ 

Was erwarten sich nun die zahl-
reichen Gäste? Da gibt es zum 
einen die „Groupies“, wie Josef 
Rankl sie nennt, das sind die, 
die zu jeder Versteigerung kom-
men und genau wissen, wann 
sie zuschlagen werden. Andere 
kommen vor allem zum Vergnü-
gen. „Vielleicht ersteigere ich 
zum Spaß einen Überraschungs-
koffer“, sagt die Frau, die extra 
aus Augsburg angereist kam. 
„Eventuell eine Kamera“, er-
gänzt ihr Gegenüber am Tisch. 

Und ein Mann aus Zolling meint: 
„Vielleicht ein Smartphone, 
aber hauptsächlich komme ich 
wegen dem Spektakel.“
Dann wird es aufregend, denn 
die Versteigerung beginnt. 
Auktionator Alfred Mittermeier 
ist ein echter Profi, er lässt sein 
Publikum nicht aus den Augen, 
sieht jede Hand, die nach oben 
geht, reagiert blitzschnell und 
ruft ohne Atempause die Höhe 
der Gebote ins Publikum. Wer 
nichts ersteigert, hat trotzdem 
viel Vergnügen, denn Mittermai-
er würzt das Ganze mit Humor 
und bringt die Leute mit witzi-
gen Zwischenbemerkungen im-
mer wieder zum Lachen.  

„Versteigert wird so lange, bis 
nichts mehr daliegt“, sagt Josef 
Rankl. Ein Teil vom Erlös wird 
dafür verwendet, die Unkosten 
zu decken und der andere Teil 
wird für einen sozialen Zweck 
gespendet. 

Der weitere Nachmittag diente 
dann nur noch dem gemütlichen 
Beisammensein, die Goldacher 
Buam spielten auf und später wur-
de es dann „boarisch – griabig“ 
mit Volksmusik aus Bayern. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Schnäppchen oder Gerümpel? 
Versteigerung von Flughafen-Fundsachen im Sportpark Hallbergmoos

„15 Euro zum ersten, zum zweiten, und zum…“ – Auktionator Alfred Mittermeier und seine Assistentin sehen jedes Gebot.

»Wer mitsteigert, hebt die Hand. 
Passn‘s also auf, wenn‘s jemand 

zuwinken, sonst san’s schnell der 
Besitzer von einem 

Überraschungskoffer!«
Auktionator Alfred Mittermeier erklärt die Regeln.
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REDDY Küchen Neufahrn                  08165 / 90 55 7-0
Ludwig-Erhard-Str. 14                     neufahrn@reddy.de
85375 Neufahrn                         www.neufahrn.reddy.de

Ihre neue
Küche noch in
diesem Jahr!

Demokratie – viele Jahr-
zehnte lang schien das 
eine Selbstverständlich-

keit zu sein, anfangs nur für die 
Menschen in Westdeutschland, 
später für uns alle. Wir wählten 
unsere Volksvertreter*innen, 
vertrauten auf unsere Grund-
rechte, informierten uns in Pres-
se und anderen Medien… So 
selbstverständlich, dass viele 
von uns das „Wählen gehen“ 
als hinreichendes Engagement 
für die Demokratie betrachte-
ten. Wobei man das auch mal 
ausfallen lassen konnte, wenn 
das Wetter zu schön oder zu 
schlecht war…

Doch ist das immer noch so? 
Heute wird vieles hinterfragt, 
manches sogar komplett in 
Frage gestellt – was durchaus 
positiv sein kann. Doch was, 
wenn Menschen unsere Gesell-
schaftsform grundlegend ableh-

nen? Wenn sie nicht mehr an die 
Grundprinzipien der Demokra-
tie glauben? Grund genug, sich 
Gedanken zu machen über die 
Voraussetzungen unserer Ge-
sellschafts- und Staatsform, ihre 
Stärken und Schwächen. Grund 
genug, zu ergründen, was wir 
Wert schätzen dürfen und wo 
Verbesserungen möglich sind.
 
Das wollen wir in der „Langen 
Nacht der Demokratie“ tun: 
Sie findet am 2. Oktober 2021 
von 17.48 bis 24 Uhr statt, 
gleichzeitig in über 30 Kommu-
nen in Bayern, von Coburg bis 
Rosenheim. 

In dieser Nacht vor dem Tag der 
Deutschen Einheit wollen wir 
auch in Freising in vielfältigsten 
Formaten über Demokratie phi-
losophieren, diskutieren, strei-
ten und slammen. Wir wollen 
Musik und Kultur genießen, la-

chen und feiern. Wir – das sind 
in Freising über 20 Vereine und 
Institutionen. Wir planen ein 
buntes Programm aus Diskus-
sionen, Workshops, Kultur und 
Musik. Wir wollen inspirieren, 
Begegnung ermöglichen und 
gemeinsam über die Bedeutung 
von Demokratie nachdenken.

Das komplette Programm finden 
Sie auf https://demokratie.frei-
sing.de veröffentlicht. 
Eintritt frei! – für alle Veranstal-
tungen. Die lokalen Gastrono-
men der Aktiven City versor-
gen entsprechend der gültigen 

Bestimmungen vor Ort und TO 
GO mit Speisen und Getränken!
Alle Infos unter: www.innen-
stadt-freising.de/aktuelles

Und was ist mit Corona?
Für die gesamte Veranstaltung 
gelten die am 2. Oktober aktu-
ellen Vorschriften. Über mögli-
che Zugangsbeschränkungen 
und die Regelungen zur Regis-
trierung von Besucher*innen 
informieren wir kurzfristig auf 
unserer Homepage und in der 
Presse. Während der Veranstal-
tung gibt es am Marienplatz 
eine zentrale Infostelle. 

Lange Nacht der Demokratie  
am 02.10.2021 von 17.48 - 24 Uhr

– PR-Anzeige –
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Eigentlich hätte Kathari-
na Fölkl, die alle Kathi 
nennen, auch einen Tag 

später feiern können, weil sie 
genau um Mitternacht gebo-
ren wurde. Aber der 28. Sep-
tember ist nun einmal als ihr 
Geburtstag festgelegt und so 
kamen an diesem Tag auch 
viele zum Gratulieren vorbei. 
Unter den Gratulanten war 
auch der 3. Bürgermeister 
Josef Fischer, der im Namen 
der Gemeinde ein Geschenk 
überreichte. Über diesen Be-
such freute sie sich ganz be-
sonders, denn „den Seppi 
kenn i no ois Schuibuam“ und 
sie lud ihn vorsorglich auch 
gleich zu ihrem 95. ein. 

Kathi wurde in dem ungarischen 
Ort Tofü geboren. 1948 kam sie 
über Leipzig nach München. 
Hier lernte sie ihren späteren 
Mann Josef kennen, mit dem sie 

44 Jahre verheiratet war, 1996 
ist er verstorben. Eine Tochter, 
drei Enkel und vier Urenkel ka-
men nach und nach dazu. 1969 
wurde in Hallbergmoos ein 
Häuschen gebaut, im Laufe der 
Jahre wurde um-, an- und neu 
gebaut, und inzwischen wohnen 
die nächste und die übernächs-
te Generation nebst Familien 
rund um sie herum.

Viele Jahre hat Kathi Fölkl im 
Nähzimmer in Birkeneck gearbei-
tet und das Handarbeiten hat ihr 
auch sonst viel Freude gemacht. 
Vieles, was sie früher gern getan 
hat, geht heute nicht mehr. Sie 
hat viel getanzt und war oft beim 
Weiberfasching und sie war auch 
mit 85 noch mit dem Fahrrad 
unterwegs. Heute geht sie alles 
ein bisschen langsamer an, auch 
wenn ihr das sichtlich schwerfällt. 
Sie geht öfter mal spazieren, löst 
Kreuzworträtsel und liest Ro-

manheftl. Den großen Gemü-
segarten, den sie früher gehegt 
und gepflegt hat, gibt es nicht 
mehr, aber dafür verwendet sie 
viel Ausdauer darauf, den Geh-
weg vor dem Haus vom Unkraut 
frei zu halten. Als Gründungsmit-
glied des Schnupferclubs wurde 
sie vor einigen Jahren zum Eh-
renmitglied ernannt.

„Ihr Apfelkuchen und ihr 
Mohnstrudel waren legendär“, 
schwärmt ihre Tochter. Das Ba-
cken und Kochen überlässt sie 
inzwischen der nächsten Gene-
ration. Manchmal wird sie mit 
ungarischen Leibgerichten ver-
wöhnt, nachdem Enkelin Veroni-
ka von der Oma ein Video beim 
Kochen aufgenommen hat, 
mit dem die Geheimnisse der 
ungarischen Küche enträtselt 
werden konnten. Früher fuhr 
die ganze Familie regelmäßig 
nach Ungarn in Urlaub und da 

war es sehr praktisch, dass die 
Mutter gut ungarisch sprechen 
und übersetzen konnte.

Kathi Völkl ist eine heitere Frau, 
sie lacht gern und hat fast im-
mer einen lustigen Spruch auf 
den Lippen. Die Tochter be-
schreibt sie so: „Sie ist ganz 
schön umtriebig“ und „jetzt 
nimmt sie nur noch eine Stufe 
beim Treppensteigen statt wie 
früher zwei.“ Ob vielleicht die 
Tatsache, dass sie an jedem 
Morgen ein kleines Schnapserl 
zu sich nimmt, dazu beigetra-
gen hat, dass sie auch mit 90 
noch so fit und lebenslustig ist?

Der Mooskurier gratuliert Kathi 
Fölkl und wünscht alles Gute, 
vor allem, dass ihr die Fröhlich-
keit und die Freude am Leben 
noch lange erhalten bleibt. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Immer einen flotten Spruch auf den Lippen… 

Kathi Fölkl feiert ihren 90. Geburtstag

Über diesen Gast freut sich Kathi 
Fölkl ganz besonders: Im Namen 
der Gemeinde gratuliert ihr der  
3. Bürgermeister Josef Fischer 
zum 90. Geburtstag. 

Sie finden uns auch auf facebook!

w w w. m o o s k u r i e r. d e

– Termine nach Vereinbarung –

• Reifenservice
• Autoglas
• KFZ-Teile und Zubehör

Fokkerstr. 5 · 85399 Hallbergmoos · www.selbstschraubereck.de 

• Werkstattvermietung
• Meisterbetrieb
• DEKRA anerkannter 
  PrüfstützpunktKFZ-Winterstein & 

Selbstschraubereck GmbH
Tel. 0811 9989631
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

1.10. – Freitag
Stammtisch der SPD Hallberg-
moos-Goldach
19 Uhr | Gasthof Neuwirt
Interessierte sind herzlich willkommen!

Mitgliederversammlung Förder-
verein – Freunde der Emmaus-
kirche e.V.
19.30 Uhr | Emmauskirche

7.10. – Donnerstag
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen kath. Frauen Goldach
19 Uhr | Gasthof Neuwirt

9.10. – Samstag
Ringen Oberliga: 
SV Siegfried Hallbergmoos – 
SC Anger
19.15-21.15 Uhr | Hallberghalle 

Treffen für trauernde Eltern und erwachsene Geschwister

Das nächste Treffen findet am Freitag, 15. Oktober ab 19 Uhr im Land-
gasthof Stangl in Eichenried statt. 
Es ist ein Angebot für alle Eltern und erwachsene Geschwister, die ein 
Kind, Bruder oder Schwester verloren haben und sich in einer offenen Ge-
sprächsrunde mit anderen Betroffenen austauchen möchten. An diesem 
Abend haben Gespräche über unsere Kinder, unseren Umgang mit der 
Trauer, aber auch ganz alltägliche Themen ihre Berechtigung. Näheres bei 
Angelika Hauser (0811 3658) und Hanne Brenner (08122 567830).

ADFC Feierabendtouren

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung muss über das Radtou-
ren- und Veranstaltungsportal des ADFC erfolgen (www.adfc-freising.de). 
Bitte beachten Sie dabei das aktuelle Hygienekonzept. 
 
Durchführung der wöchentlichen Feierabendtouren:
Dienstag: 	 Neufahrn 	 Treffpunkt: VHS Pavillon, Neufahrn
Mittwoch: 	 Freising	 Treffpunkt: Plattform Haupteingang der 	
		  Freisinger Bank; Mit dem Rennrad: 
		  Treffpunkt: Haindlfinger Berg, FS 9
Donnerstag:	 Eching 	 Treffpunkt: Bürgerhaus, Rossbergerstr. 6

Beginn jeweils 18.00 Uhr. Gefahren wird unter der Leitung eines 
Tourenleiters eine Strecke von 20 – 30 km in ca. 2 – 3 Stunden in der 
Umgebung der Standorte mit anschl. Einkehrmöglichkeit.

SPD Hallbergmoos-Goldach pflanzt Baum des Jahres  
am Tag der deutschen Einheit 

Am Sonntag, 03.10.2021, Tag der deutschen Einheit, pflanzt der SPD 
Ortsverein Hallbergmoos-Goldach um 10:30 Uhr endlich wieder den 
Baum des Jahres. Nachdem 2020 coronabedingt kein Baum gepflanzt 
werden konnte, wird dies jetzt nachgeholt und der Baum des Jahres 
2020, eine Robinie, am Rande des Sport- und Freizeitparkes an der Pre-
dazzo-Allee gepflanzt. 
Der Baum soll auch zum Gedenken an den verstorbenen Bürgermeister 
Harald Reents gepflanzt werden. Unterstützt wird der SPD Ortsverein 
Hallbergmoos-Goldach wie immer vom Ehrenvorsitzenden des Garten-
bauvereins Günther Frombeck. Helferinnen und Helfer sind wie immer 
herzlichst willkommen!

Wir machen unser Sauerkraut selbst! – Krautaktion

Sa., 9.10. | 14-15 Uhr | Hasenöhrl-Hof, Maximilianstr. 36, Hallbergmoos
Der Verein für Gartenbau und Landespflege e.V. lädt alle Mitglieder sowie 
interessierte Bürger zur diesjährigen Krautaktion ein. 
Kraut und Gewürze sind vorhanden. Bitte mitbringen: Sauerkrauttopf und 
falls möglich eine große geschlossene Plastikwanne sowie eine Gummi-
matte als Unterlage. 
Es gilt die 3G-Regel, bitte vorsichtshalber eine FFP-2-Maske mitbringen. 
Um besser planen zu können, wären wir über eine Voranmeldung sehr 
dankbar - bitte melden unter E-Mail: sabine.bruegel@mail.de bzw. Tel. 
0811 3141.

HIER WIRD MIT LEIDENSCHAFT GEKOCHT.
GUT ESSEN.

Mo-Fr, mittags & abends
Im Eisvogel, Lilienthalstr. 1-3, Hallbergmoos

Wir freuen uns auf Sie.

ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

Bewirtung im Hausler-Stadl und Biergarten 
mit bay. Schmankerln und frisch gebackenen 

Kirdanudeln.
Kleiner Bauernmarkt mit Kürbis-, Obst- und
Gemüseverkauf, Käse, Räucherwaren, Brot 

und Handarbeiten.
Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos
reserv@hausler-hof.de

Erntedank
mit Hl. Messe

mit

Flohmark
t So., 10.10.

von 10.00 Uhr
bis 17.00 Uhr
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

VdK Ortsverband Hallbergmoos Goldach – 
Jährliche Sammlung „Helft Wunden heilen“  (HWH) 

(Coronabedingt nur eingeschränkt möglich) 
Als Sozialverband hat der VdK gegenüber seinen Sammlern/innen eine 
besondere Sorgfaltspflicht. Deswegen kann eine Sammlung von Haus zu 
Haus nicht verantwortet werden.
Um jedoch weiterhin seine sozialen Projekte zu unterstützen sowie hilfs-
bedürftigen Menschen vor Ort helfen zu können, würden sich der OV 
Hallbergmoos Goldach über jede Spende im Zeitraum vom 15.10. bis 
14.11.21 freuen.

Spenden bitte an unseren Ortsverband auf folgendes Konto:
VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG
BIC	 GENODEF1ISV
IBAN	 DE35700934000003264050  
Verwendungszweck: HWH
Für eine Spendenquittung wenden Sie sich bitte an Bärbel Brenner.

MUSIKSCHULE HALLBERGMOOS-NEUFAHRN E.V.
Theresienstr. 7 | 85399 Hallbergmoos | 0811-55545519 
info@musikschule-hn.de | www.musikschule-hn.de

Freie Plätze beim Eltern-Kind-Kurs!
·	 Immer montags 
	   9:00-9:45 Uhr | Hauptstr. 56, Goldach oder
	 10:30 Uhr | Altes Schulhaus Mintraching, Kirchenstr. 3 

Anmeldung unter info@musikschule-hn.de  

GEMEINDEBÜCHEREI HALLBERGMOOS  

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel. 0811-54186180
Mo 14 – 16 Uhr, Di 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Do 17 – 19 Uhr, So 10 – 11.30 Uhr  

LESUNG mit Halldis Engelhardt
Am Mittwoch, 20.10.2021 um 19 Uhr kommt die Au-
torin Halldis Engelhardt in die Bücherei. Sie stellt ihr 
Buch „Sieh dich nicht um! Die geheime Liebesge-
schichte meiner Eltern“ vor.
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von He-
lene Schaller mit der Geige und Sofie Holzmann mit 
der Alt-Blockflöte. Eintritt: 4 Euro.

Ab sofort 3G-Regel für Büchereien
Liebe Leser*innen,
ab einer Inzidenz von 35 ist der Besuch der Bücherei nur noch möglich für
- Geimpfte ( Impfnachweis)
- Genesene ( Attest) 
- Getestete ( PCR-Test maximal 48 Stunden alt, Antigen- Schnelltest Max. 

24 Stunden alt) 
- Ausgenommen vom Nachweis sind Kinder unter 6 J. und Schüler* innen
Bitte bringen Sie den entsprechenden Nachweis mit und zeigen diesen 
direkt nach Betreten der Bücherei an der Ausleihtheke vor.
Wir sind verpflichtet,  diese Nachweise zu kontrollieren und dürfen 
keine Ausnahmen machen, wenn Sie Ihren Nachweis vergessen haben.

Danke für Ihre Kooperation. 
Ihr Büchereiteam 

Mediensuche Online: https://webopac.winbiap.de/hallbergmoos/
Die Gemeindebücherei Hallbergmoos bietet die Möglichkeit, online 
auf den Medienbestand  von derzeit ca. 14.000 Medien und die Leser-
konten zuzugreifen. Mit Ihrer Lesernummer und Ihrem Geburtsdatum 
können Sie sich ganz einfach anmelden. Falls Ihr Geburtsdatum in der 
Bücherei nicht hinterlegt wurde, bitte dort nachtragen lassen!

KARTENVORVERKAUF: 
Schreibwaren Glück, Bahnhofstr. 31, Tel. 08165 3218 

E-Mail-Adresse für den Kartenversand: glueck.lotto@online.de

Veranstalter: Gemeinde Neufahrn. Die Veranstaltungen fi nden 
u nter  Berücksichtigung der aktuell gültigen Hygieneschutz vorschriften  
des Landeskreises Freising statt! Bitte beachten Sie die Tagespresse! K
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KULTUR in Neufahrn

BLECHBIXN 
„FOXDEVILSWILD“
HIMBEERTIRAMISU UND RAMBAZAMBA

Samstag, 9. Oktober 2021
Beginn: 20 Uhr | Einlass: ab 19 Uhr
OMG-Gymnasium
Keltenweg 5, 
85375 Neufahrn
Karten: 22,- € (AK 24,- €)  

Obacht, Mannsbilder! Mädels aufgemerkt! Die Blechbixn las-
sen es wieder scheppern! Zwei Jahre nach dem Vorgängeral-
bum „Aus.Äpfe.Amen.“ ist noch lange nicht Schluss mit lustig. 
Die Brass-Girls aus Niederbayern legen nach, um wieder frech 
und charmant die Männerwelt aufs Korn zu nehmen. Dabei ge-
rät ihre elektrisierende Soundmelage mit den augenzwinkernd-
frechen bairischen Texten voll sanfter Bissigkeit vom ersten Takt 
des neuen Albums an sogar noch mitreißender als bisher, denn 
die Blechbixn sind nicht nur groovig, rockig und wild wie eh 
und je – sie sind jetzt „FoxDevilsWild“! 
Weitere Infos unter: www.blechbixn.de

VOGELMAYER  
„LEBEN UND LEBEN LASSEN“
MUSIK-KABARETT AUS BAYERN 

Samstag, 6. November 2021 
Beginn: 20 Uhr  | Einlass: 19 Uhr
Landgasthof Hofmeier
von-Reuental-Str. 22, 
85376 Hetzenhausen
Karten: 17,- € | Abendkasse:  19,- €

Mit seinem neuen Programm „Leben & leben lassen“ steht der 
Vogelmayer wieder auf den Bühnen des Freistaats. Dort ist er 
schon seit über 15 Jahren „DAHOAM“ und fühlt sich sichtlich 
wohl. Der aus Funk & Fernsehen bekannte Künstler präsentiert 
sein neues Programm. Dieses besticht mit einer unterhaltsa-
men Mischung aus Gaudi, Gesellschaftskritik und seiner unver-
kennbaren Liebe zur Heimat. 
Weitere Infos unter: www.vogelmayer.de

©SeverinSchweiger
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NBH – Termine 

*Familien-und Mütterzentrum der Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach 
e.V. | Hauptstr. 56, 85399 Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | Fax: 0811 982679 |  
nbhhallbergmoos@gmx.de | www.nbh-hallbergmoos.de
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht in den Ferien)

**Caritas Freising | Tel: 08161 53879-50 | Andrea.meindl@caritasmuenchen.de |  
Tel: 08161 53879-22 | markus.mehner@caritasmuenchen.de

Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos
Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der NBH 
Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in vertrauli-
chem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Markus Mehner von der Caritas 
Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unterstützung und Bera-
tung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit Behörden. Bei Bedarf 
kann auch eine Weitervermittlung an andere Fachstellen erfolgen. 
Der nächsten Beratungstermine ist am Do., 14.10.2021 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH Hallbergmoos, Hauptstr. 56. 
Sie können sich telefonisch unter 0811-982655 anmelden.
Außensprechstunde der Caritas
Frau Andrea Meindl, Dipl. Sozialpädagogin und Mitarbeiterin der Bera-
tungsstelle für psychische Gesundheit am Caritas-Zentrum Freising, bietet 
eine Außensprechstunde in Hallbergmo    os an. Dieses Angebot ist durch 
die Zusammenarbeit mit der NBH in Hallbergmoos möglich. 
Die Beratung findet 2 x im Monat dienstags in den Räumen der Nach-
barschaftshilfe statt. Das Angebot richtet sich an Menschen, die seelische 
Probleme haben oder an einer psychischen Erkrankung leiden und de-
ren Angehörige. Unterstützung finden die Betroffenen durch Einzel- und 
Familiengespräche, kompetente Zusammenarbeit mit anderen (Fach)-
Diensten und die Information und Vermittlung zu weiteren Hilfeangebo-
ten. Vor allem für Menschen, für die aus verschiedensten Gründen der 
Weg mit dem eignen Auto oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
von Hallbergmoos nach Freising schwierig ist, bietet dieses neue Ange-
bot eine Chance, Beratung und Unterstützung zu erhalten. Bei Interesse 
kann über die Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Caritas-
Zentrum Freising ein Termin vereinbart werden. Tel.: 08161-5387950,  
E-mail:Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de. Terminvereinbarungen bitte 
nur über die Caritas Freising.

Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos
die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-
ten. Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz 
und psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden: NBH 
Hallbergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811-982655, nbhhallbergmoos@gmx.de 
oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161-5387924

Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre) | Mo – Fr 9 - 12 Uhr   
Info im Büro der NBH Tel:0811-98 26 55

Babymassage
Ab September bietet Frau Sandra Sobota wieder Babymassage in unseren 
Räumlichkeiten an. Termin: ab Di., 28.9.21 von 9.30-10.30 Uhr. Melden Sie 
sich bitte unter der Tel. 089 90169141 bei Frau Sandra Sobota an.

Repair-Cafe zusammen mit neuem Second Hand Laden jeden 3. Samstag 
im Monat von 15 -18 Uhr. Nächster Termin: 18.09.2021 und 16.10.2021 
Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“ organisieren wir das 
Repair Cafe Hallbergmoos, bei dem Menschen mitgebrachte, defekte 
Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersuchen und bestenfalls repa-
rieren. Dafür suchen wir aktive und engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die sich mit ihrem Reparaturwissen und ihrer Erfahrung bereit erklären, 
unterstützend mitzuwirken. Ob als Experte für Näh- oder Holzarbeiten, 
Reparateur von Alltagsgegenständen oder ausgebildete Elektrofachkraft? 
Wer Zeit und Lust hat sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen 
Menschen mit seinen Fähigkeiten helfen möchte, kann sich bei uns un-
ter mail@reparabel.info melden, oder auf www.reparabel.info näheres 
erfahren. In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und 
Kuchen, gemeinsam repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt 
entlastet!
Gleichzeitig ist unser neuer Second Hand Laden geöffnet, in dem Sie 
gegen eine Spende Kleidung mitnehmen können.
Nächste Kleiderannahme  	 am 04.10.2021 von 17.00 - 19.00 Uhr und
			   am 06.10.2021 von 10.00 - 12.00 Uhr 

Wir suchen wieder Handtücher und Bettwäsche und Herbst- und Winterklei-
dung. Sommerkleidung können wir leider nicht annehmen.

Wir suchen außerdem Fahrräder für Kinder und Erwachsene.

Flughafen München bietet große Vielfalt  
an Ausbildungsmöglichkeiten für Berufseinsteiger

Noch bis zum 15. Oktober 2021 bewerben:
Fachkräfte für Schutz und Sicherheit, Immobilienkaufleute, Werkfeuer-
wehrleute, Kaufleute für Büromanagement, Mechatroniker:innen sowie 
Fachinformatiker:innen für Systemintegration: Diese sechs Ausbildungs-
berufe stehen stellvertretend für die große Bandbreite an Ausbildungs-
möglichkeiten am Münchner Flughafen. Für insgesamt elf verschiedene 
Berufe können sich Berufsanfänger:innen ab sofort noch bis zum 15. Ok-
tober online bei der Flughafen München GmbH (FMG) bewerben. Der 
Start der Ausbildung erfolgt dann am 1. September 2022.

Ausbildungsberufe (IHK): · Kaufleute für Büromanagement · Immobili-
enkaufleute · Fachkräfte für Schutz und Sicherheit · Werkfeuerwehrleute · 
Mechatroniker:innen · Fachinformatiker:innen für Systemintegration

Duale Studiengänge: · Bachelor Luftverkehrsmanagement · Bachelor 
Immobilienwirtschaft · Bachelor Wirtschaftsinformatik · Bachelor Infor-
matik · Bachelor Elektro- und Informationstechnik

Ausführliche Informationen zu den dualen Studiengängen und 
Ausbildungsberufen finden Sie unter www.munich-airport.de/
ausbildung. Zusätzlich haben wir für Interessierte vier virtuelle Be-
rufsinfoveranstaltungen. Informationen zur Anmeldung und die ein-
zelnen Termine finden Sie unter folgendem Link: www.munich-airport.
de/karriereevents-6192884. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

· Fahrzeuglackierung
· Unfallinstandsetzung
· Industrielackierung
· Restaurierung von Old- & Youngtimern
· Motorradlackierung
· Inspektion aller Fahrzeugtypen
·· Auspuff- & Bremsenservice

MICHAEL SPAR · Lack+Karosserie Fachbetrieb 
Grünecker Str. 15 · 85399 Hallbergmoos

Tel. 0811 3245 · Fax 95038 · buero@lackiererei-spar.de
www.lackiererei-spar.de

Seit über 30 Jahren
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AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

HERAUSGEBER: 

Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Andrea Fieger
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. – Mi., Fr.	  8:00 – 12:00 Uhr
Do.	   8:00 – 12:00 Uhr 
Do.	 14:00 – 18:30 Uhr

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermelde
amt, Renten- u. Standesamt
Leiterin: 	 Sonja Perzl
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.,Di.	 8:00 	- 16:00 Uhr
Mi., Fr.	 7:30 	- 12:00 Uhr
Do.	 8:00 	- 12:00 Uhr
	 14:00 	- 18:30 Uhr

Nur mit Terminvereinbarung 
und Mund-Nasenschutz! 

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner: Rainer Moll
Telefon: 	 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr.	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	   9:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Termine:
Di., 12.10. von  8.00 –  9.30 Uh

25JAHRE
MEHR ALS SEHEN

AUGENOPTIK GEPPERT

Geppis
Kinderbrillen
Aktion

50% 
auf alle Brillen!
Für Kinder und

 Jugendliche
bis 18 Jahren!

Blue Blocker
Einstärken-
gläser 
Kunststoff  | UV420
dünner  | gehärtet
entspiegelt + Lotoseffekt
statt 199,- 

25% 
auf 
Uhren
& Schmuck

 

25% 
auf alle
Sonnen-
brillen

 

Premium
Gleitsicht-
brillen
inkl. Fassung

ab
       599€ 

UNSERE JUBILÄUMSANGEBOTE FÜR SIE!
ab 5.10.2021 - 1.12.2021

Theresienstraße 61 | 85399 Hallbergmoos
Tel: 0811/2622 | Fax: 0811/2623

Besuchen Sie unsere neue Homepage unter www.augenoptik-geppert.de

Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, gerne auch telefonisch.

1996

2021

nur                  99€

RATHAUS AB 4. OKTOBER 2021 WIEDER OFFEN
Das Rathaus und das Bürgerbüro sind ab Montag, den 4. Oktober 2021 wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für den Parteienverkehr geöffnet. 

Es wird gebeten, weiterhin einen Termin zu vereinbaren, damit eine schnellere Bedienung des Anliegens und 
eine Verhinderung von zu vielen Anwesenden erreicht wird. Aber auch wer keinen Termin hat, darf ins Rathaus. 
Eventuell kann es sein, dass es dann zu Wartezeiten kommen kann. In den Räumlichkeiten sind die vorgege-
benen Coronamaßnahmen einzuhalten:

•	Bitte tragen Sie bei Ihrem Behördengang einen medizinischen Mund-Nasenschutz.
•	Als Teil unserer internen Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung der Ausbreitung des Corona-Virus (SARS-

CoV-2) bitten wir Sie zudem, vor Ihrem Besuch ein Besucherformular auszufüllen. Die Formulare finden Sie 
unter dem entsprechenden Beitrag „Besuch des Rathauses nur mit Terminvereinbarung“ auf der Startseite 
der Gemeindehomepage

•	Wir weisen Sie außerdem darauf hin, dass die geltenden Hygienemaßnahmen (Abstand von mindestens 1,5 
Metern zu anderen Personen, Desinfektion beim Betreten des Rathauses, Nies- und Hustenetikette etc.) 
eingehalten werden müssen.

•	Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die Online-Services des Bürgerbüros.
•	Zuletzt bittet die Gemeinde eindringlich, von der Möglichkeit des bargeldlosen Zahlens Gebrauch zu machen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

STRASSENREINIGUNG 2021 IM GEMEINDEBEREICH HALLBERGMOOS
6. Kehrung 	 41. KW	 7. Kehrung 	 46. KW

Die Anlieger werden gebeten, in diesen Wochen die Gehwege zu säubern, damit die Straßenkehrmaschi-
ne auch diesen Schmutz mit aufnehmen kann. An die Kraftfahrzeugbesitzer geht die Bitte, an den Tagen 
der Straßenreinigung die Autos nicht am Straßenrand abzustellen. Insbesondere Zweitwagen sollten nach 
Möglichkeit auf den privaten Stellplätzen abgestellt werden. Das Interesse an einer sauberen Gemeinde 
sollte den Anliegern bzw. den Besitzern von Kraftfahrzeugen diese Mühe wert sein, an diesen Tagen ihre 
Fahrzeuge nicht auf der Straße abzustellen. 

VOLLSPERRUNG DER LUDWIGSTRASSE AUFGRUND VON BAUARBEITEN
Die Bauarbeiten zum Neubau des Kreisverkehrs in der Ludwigstraße schreiten voran. 

In der zweiten Bauphase ist es notwendig, die Ludwigstraße zwischen Kreuzung Ludwigstraße/Zeppelin-
straße und Zufahrt OMV Tankstelle für den öffentlichen Verkehr vollständig zu sperren. 
Dieser Teil der Ludwigstraße ist deshalb noch bis voraussichtlich Ende Oktober 2021 gesperrt. Eine 
Umleitungsstrecke mit entsprechender Beschilderung und Lichtsignalanlagen ist eingerichtet.  

Wir bitten Sie, dies zu beachten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

80m40200

Maßstab 1:5.000
Gedruckt am 18.05.2021 08:59

https://v.bayern.de/mRG9X

© Bayerische Vermessungsverwaltung 2021, EuroGeographics
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BEKANNTGABEN

Rathaus ab 4. Oktober 2021 wieder offen

Der 1. Bürgermeister Josef Niedermair teilte mit, dass das Rat-
haus und das Bürgerbüro ab Montag, den 4. Oktober 2021 
wieder zu den üblichen Öffnungszeiten für den Parteienver-
kehr geöffnet wird. Es wird gebeten, weiterhin einen Termin zu 
vereinbaren, damit eine schnellere Bedienung des Anliegens 
und eine Verhinderung von zu vielen Anwesenden erreicht wird. 
Aber auch wer keinen Termin hat, darf ins Rathaus. Eventuell 
kann es sein, dass es dann zu Wartezeiten kommen kann. In den 
Räumlichkeiten sind die vorgegebenen Coronamaßnahmen wie 
z.B. Maske und Abstand einzuhalten.

Grundschulbau planmäßig

Der Bau der Grundschule hat begonnen und soll im nächsten 
Jahr fertig sein. Momentan sind keine Sperrungen geplant.

Abwassergebühren

Die Nachkalkulation für den Zeitraum 2016 bis 2020 zeigt, dass 
die aktuellen Gebühren kostendeckend sind. So errechnet sich 
für den Gesamtzeitraum eine Überdeckung von ca. 120.000 
€. In der Abwassergebühr von 1,95 €/m³ sind schon anteilige 
Abschreibungen für die Erweiterung der Kläranlage berück-
sichtigt, da man 2016 noch von einer Inbetriebnahme im Jahr 
2018 ausging. Dieses höhere Gebührenaufkommen wurde je-
doch benötigt für die im Vergleich zur Haushaltsplanung stärker 
gestiegenen Personal- und Sachkosten (vor allem Strom, Klär-
schlammentsorgung).
Aktuell ist davon auszugehen, dass die Abwassergebühr deut-
lich steigt. So ist Ende 2021 mit einer Fertigstellung des Be-
triebsgebäudes und 2022 mit der Fertigstellung der Kläranla-
generweiterung zu rechnen. Der Gemeinderat hat entschieden, 
dass beide Maßnahmen durch Gebühren finanziert werden. Die 
Finanzierung erfolgt durch Abschreibungen und die Verzinsung 
des Anlagekapitals. Die Rechtsaufsicht sieht es sehr kritisch, 
wenn die Gemeinde schon 2021 nachträglich die Abwasserge-
bühren erhöht. So konnten sich die Gebührenschuldner nicht 
auf die Erhöhung einstellen. Da die Abwassergebühr wahr-
scheinlich auch 2021 noch kostendeckend ist und keine Über-
deckung zu erwarten ist, hat die Verwaltung entschieden, die 
Neukalkulation der Abwassergebühren im November im Ge-
meinderat zu behandeln und die Abwassergebühr regulär zum 
01.01.2022 zu erhöhen. Ende September werden daher die Vo-

GEMEINDERAT 

++ Ab 4. Oktober Rathaus wieder offen ++ Grund-
schulbau gestartet ++ Abwassergebühren steigen 
++ Betriebskostenabrechnungen 2020 der BRK 
Freising ++ Ausbau der digitalen Infrastruktur im 
Landkreis Freising ++ Energiemonitor, regionaler 
Strommarkt und Bürgerbeteiligungsmodell ++ 

SITZUNG VOM 28.09.2021 
berichtet von Heinz Geiger

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos

Inh. Dominik Ponath
Alexander Ponath

Tel. 0811 / 99 66 960
   0171 / 69 58 712
Fax 0811 / 99 66 958

Freisinger Straße 27a
85399 Hallbergmoos

Email a.ponath@t-online.de

q Pflasterarbeiten
q Abbrucharbeiten
q Kanalanschlüsse

q Erdbewegung
q Verbauarbeiten
q Wasserhaltung
q Aushubarbeiten
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rauszahlungsbescheide für 2021 versendet auf der Grundlage 
einer Abwassergebühr von 1,95 €/m³ und der Verbrauchsmen-
gen 2020. Sie werden einen Monat später zur Zahlung fällig.

Betriebskostenabrechnungen 2020 des BRK

Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Freising, hat im April 
2021 die Betriebskostenabrechnungen für das Haushaltsjahr 
2020 vorgelegt. Alle vom BRK vorgelegten Abrechnungen 
enthalten bereits die Nachzahlungen der kind- und buchungs-
zeitbezogenen Förderung aus der Endabrechnung 2020. Die 
von der Verwaltung geprüften Betriebskostenabrechnungen 
des BRK Freising für das Kalenderjahr 2020 wurden einstimmig 
durch den Gemeinderat genehmigt.

Ausbau der digitalen Infrastruktur im Landkreis Freising

Am 22.06.2021 hat eine Informationsveranstaltung des Land-
kreises zum Gigabitausbau im Landkreis Freising stattgefunden. 
Ziel ist es, durch ein gemeinsames, landkreisweites Vorgehen 
die Weichen zur vollständigen Gigabit-Versorgung im Landkreis 
zu stellen. Die wesentlichen Vorteile sind unter anderem eine 
zentrale Koordinationsstelle, die Ausschöpfung aller zur Verfü-
gung stehenden Fördermittel auf Bundes- und Landesebene 
und eine Kostenersparnis durch Auftragsgröße. Bestehende 
Projekte mit eigenen Planungsbüros bleiben in der Entschei-
dung frei und nutzen das Potenzial des Landkreises. Ohne 
Gegenstimmen wurde beschlossen, dass sich die Gemeinde 
Hallbergmoos dem gemeinsamen Vorgehen des Landkreises 
Freising zum Ausbau der digitalen Infrastruktur im Landkreis 
Freising anschließt.

Energiemonitor, regionaler Strommarkt  
und Bürgerbeteiligungsmodel

Auf Basis einer Informationsveranstaltung des regionalen Ener-
gieunternehmens Bayernwerk, fasste Gemeinderat Stefan Kron-
ner (SPD) diese innovative Energiethematik zusammen. Im Kern 
ist dieses Modell erneuerbarer Strom von Bürgern für Bürger. 
Im gezeigten Beispiel wurde fiktiv dargestellt, wie eine mögli-
che Partnerschaft aussehen könnte. Ziel wäre eine gemeinsame 

Stromnetzpartnerschaft mit Bayernwerk. Die Gemeinde Hall-
bergmoos würde mit seiner Stromnetz Hallbergmoos Verwal-
tungs GmbH und dem Bayernwerk eine Gesellschaft gründen, 
bei der die Gemeinde Mehrheitseigner wäre. Ziel wäre eine 
regionale saubere Stromversorgung. Laut Aussage hätte die 
Gemeinde kein finanzielles Risiko, da Bayernwerk dieses über-
nehmen würde.

Anhand eines Beispiels der Stadt Abendsberg zeigte Stefan 
Kronner die Strominformationen anhand des Energiemonitors 
(https://energiemonitor.bayernwerk.de/abensberg) in Echtzeit. 
Dort wird auf einen Blick angezeigt, wieviel und mit welcher Art 
der Strom aktuell erzeugt wird. Im Mittelpunkt des Energiemo-
nitors steht die Eigenversorgung und der Netzbezug des Ver-
brauchs. In einer dritten Spalte wird dokumentiert, wieviel und 
wer den Strom verbraucht. Unterschieden wird zwischen Indus-
trie, Kommune oder Privat. Dieses Tool beeindruckte viele der 
Anwesenden und wurde mehrheitlich positiv aufgenommen.

Stefan Kronner beendete seinen Vortrag mit der Bemerkung, 
dass dies ein interessantes Modell ist und empfahl, dass dies 
weiterverfolgt werden sollte. Im Anschluss entwickelte sich 
eine teilweise rege Diskussion, bei der Argumente wie „war-
um Bayernwerk, der Landkreis hat eine eigene Energiegenos-
senschaft“, „warum die Gemeinde, könnten die Bürger auch 
selbst“, „welche Mindestgröße der Anlagen sind nötig“, „in 
welcher Zeit wäre das umzusetzen“, „Kosten- und Verwal-
tungsaufwand“ und einige mehr ausgetauscht wurden, die die 
Aussprache belebten. Mit dem Hinweis, dass in der heutigen 
Sitzung nur darüber abgestimmt werden soll, ob die Gemein-
de Hallbergmoos dieses Thema weiterverfolgen soll und noch 
keine Projektentscheidung gefällt werden muss, wurde abge-
stimmt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaf-
fung des Energiemonitors für Hallbergmoos und die Weiterver-
folgung behandelten Themas.

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Di., 19.10.2021, 18:30 Uhr im Gemeindesaal, 
Theresienstraße 6, Hallbergmoos
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Seit Ende September verstärkt 
Frau Ann-Kathrin Pieper unser Team.

Ein neuer Lebensabschnitt 
begann am 14. Septem-
ber für 115 Hallbergmoo-

ser Buben und Mädchen, als 

sie endlich eingeschult wur-
den. Aufgeteilt in fünf erste 
Klassen, wurden sie herzlich an 
der Grundschule begrüßt und 

von den Lehrerinnen in Emp-
fang genommen.
Der Mooskurier wünscht allen 
Schülern eine schöne Schulzeit! 

Artikel: MK
Fotos: Anja Heisig/kreativ187

Hallbergmooser ABC-Schützen freuen sich auf die Schule

Klasse1a · Lehrerin Jenny Stoeckert

Klasse1b · Lehrerin Alexandra Simons

Mathildenstraße 12a
85399 Hallbergmoos
0811 3667 o. 0171 6539713 
zeilhofer-galabau@t-online.de

www.zeilhofer-galabau.de

Pflasterarbeiten

Naturstein

Bepflanzungen

Teiche | Mauern | Zaun

Baumpflege

Großbaumschnitt

SpezialfällungenSpezialfällungen

EPDM Planenabdichtungen
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Klasse1c · Lehrerin Maria Kraus

Klasse1d · Lehrerin Nadine Schreiner

Klasse1e · Lehrerin Monika Schmeller



Die Verlosung der Preise 
beim Sommerferien-
Leseclub der Bibliothek 

Hallbergmoos war in diesem 
Jahr ganz anders als bisher ge-
wohnt! Das fing schon damit 
an, dass das Ganze nicht in den 
Räumen der Bücherei statt-
fand, sondern bei strahlendem 
Spätsommerwetter im Freien. 
Da konnte die Maske in der Ta-
sche bleiben und auch alle Ma-
mas, Papas, Geschwister, Omas 
und Opas konnten problemlos 
dabei sein. 
Außergewöhnlich war auch 
der Lesehunger der Hallberg-

mooser Mädchen und Buben. 
Insgesamt 1.530 Bücher hat-
ten sie während der Ferien 
verschlungen, das sind über 
500 Bücher mehr als im ver-
gangenen Jahr, und da waren 
es schon beachtliche 1.007. 
Ein weiterer Rekord war die 
Teilnehmerzahl, 101 Kinder 
(2020 waren es 75), davon 56 
Mädchen und 45 Buben, hat-
ten sich am Sommerferien-
Leseclub beteiligt. Lieblings-
bücher waren Abenteuer- und 
Detektivromane, Comicbücher 
und lustige Geschichten, zwei 
Drittel davon waren Bücher 

für Leseanfänger, also für Kin-
der der 1. und 2. Klasse. Dass 
die Bücher nicht einfach über-
flogen wurden, dafür sorgte 
die Bedingung, dass zu jedem 
gelesenen Buch eine Karte mit 
einer eigenen Beurteilung aus-
gefüllt werden musste. Manche 
Kinder malten sogar noch was 
dazu, und weil ihre Zeichnung 
die allerschönste war, bekam 
Mia-Sophie Brielmeier noch ei-
nen kleinen Sonderpreis dafür.
Jedes Kind, das teilgenom-
men hatte, bekam eine Ur-
kunde und dazu einen Preis 
(gestiftet von der Gemeinde 

Hallbergmoos), da gab es z.B. 
Kino- und Eisgutscheine, Bü-
cher und CDs. Celine Aßmuß, 
Adam Sababady und Carolin 
Holzhammer durften zusätzlich 
noch einen Büchergutschein 
der Firma Pustet mit nachhau-
se nehmen, denn sie waren die 
fleißigsten beim Lesen, Celine 
schaffte 44, Adam 43 und Ca-
rolin 36 Bücher.
Luis, 8 Jahre alt, strahlte am 
Ende über das ganze Gesicht. 
Er hat in den Ferien 14 Bücher 
gelesen, „meistens TKKG“ 
und deshalb freute sich ganz 
besonders über den Preis, den 
er sich aussuchen durfte, näm-
lich die dazugehörige Hör-
buch-CD, „die hab‘ ich mir 
gewünscht!“. Luis war heuer 
zum ersten Mal dabei und für 
ihn ist jetzt schon klar, dass er 
sich ganz bestimmt auch im 
nächsten Jahr wieder beim 
Sommerferien-Leseclub an-
melden wird. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Rekordteilnahme beim Sommerferien-Leseclub  
101 Hallbergmooser Kinder lesen 1.530 Bücher 

Große Preisverlosung beim Sommerferien-Leseclub – heuer mal im Freien

Bibliotheksleiterin Petra Niedermair 
freute sich über die die große 
Beteiligung



Gepflegt im Mund 
In der Woche vom 25. September bis zum  
2. Oktober: Besondere Angebote in der AOK 
in Neufahrn zum Zahngesundheitstag 

Gesunde Zähne sind 
nicht selbstverständ-
lich, sondern das Re-

sultat regelmäßiger Pflege. 
Bis ins hohe Alter strahlend 
lächeln und kraftvoll zubei-
ßen können – das wünscht 
sich jeder Mensch. Aus An-
lass des Zahngesundheitstags 
am 25. September stehen bis 
zum 2. Oktober in der AOK-
Geschäftsstelle in Neufahrn 
„zahnfreundliche Angebote“ 
bereit: Es gibt nützliche Tipps 

und Infos rund um Zahnpfle-
ge und Zahnversorgung. Ein 
Preisausschreiben lockt – und 
ein zahnfreundliches Ge-sund-
heitsgeschenk.
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der AOK-Geschäfts-
stelle Neufahrn freuen sich auf 
alle Besucher, die sich etwas 
Gutes tun möchten und die 
Angebote nutzen.  

Text: AOK Neufahrn
Bildnachweis: pexels

–PR-Anzeige–

Basketballer suchen  
Verstärkung

Immer mittwochs trainie-
ren sie: die Basketballer 
und Basketballerinnen 

des VfB Hallbergmoos. 
Ab 17.00 Uhr -18.30 Uhr 
coacht Ralph Ledbetter 
Kinder und Jugendliche 
von 8-13 Jahren, die Spaß 
an dieser Ballsportart ha-
ben. Für die Erwachsenen 
bietet der US-Trainer ab 
20 bis 22 Uhr Trainings-
und Spieleinheiten an. 

Wer Interesse hat, sich ein-
mal in dieser Sportart zu 
probieren oder schon mal 
gespielt hat, ist herzlich 
willkommen und kann 3 
Probe-Einheiten absolvie-
ren. 

Artikel und Foto: MK 
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In einem Flutlichtspiel am 
20. September durften die 
Mannschaften des VfB Hall-

bergmoos und der Spielge-
meinschaft Zolling/Palzing den 
diesjährigen 47. Sparkassen-
Cup eröffnen. Bei einer klei-
nen Zeremonie vor dem Match 
sprach Johann Kirsch vom Na-
mensgeber und Hauptsponsor 
einige Sätze. In einem sehr ge-
fälligen Jugendspiel siegte die 
Gäste mit 4:0.
In seiner Ansprache hieß der 
Sparkassen-Vorstandsvorsit-
zender Johann Kirsch alle An-
wesenden herzlich willkommen 
zum 47. Sparkassencups der 
beiden Sparkassen Freising 
und Moosburg. Er wies darauf 
hin, dass in den letzten bei-
den Jahren coronabedingt die 
Wettbewerbe abgebrochen 
werden mussten oder gar nicht 
erst stattfanden. Deshalb hofft 
er jetzt auf eine reibungslose 
Anknüpfung an die jahrzehn-
telange Tradition des Sparkas-
sen-Cups. Weiter freute er sich, 
dass er zum Eröffnungsspiel die 
beiden B-Jugend-Mannschaften 
begrüßen durfte. Einen be-
sonderen Dank richtete er an 
den ausrichtenden Verein VfB 
Hallbergmoos, für den mehr 
als würdigenden Rahmen zur 
Veranstaltung. Zum Abschluss 

seiner Rede wünschte Johann 
Kirsch allen teilnehmenden 
Mannschaften einen erfolgrei-
chen 47. Sparkassen-Cup, der 
hoffentlich auch zu Ende ge-
spielt werden kann.
 
VFB-Junioren unter Wert ge-
schlagen
Das sehr anschauliche B-Jugend-
spiel zwischen den Kreisligakon-
kurrenten aus Hallbergmoos und 
der Spielgemeinschaft Zolling/
Palzing endete 4:0 für die Gäs-
te. Dieses Ergebnis gibt aber 
nicht den wahren Spielverlauf 
wieder. Lange Zeit war das kurz-
weilige Spiel sehr ausgeglichen 
und auf beiden Seiten gab es 
eine Vielzahl von Torchancen. 
Anfangs hatten die VfBler mehr 
den Ball, aber je weiter sich das 
Spiel entwickelte, spielte die 
Spielgemeinschaft mehr mit und 
kam Mitte der ersten Hälfte zum 
1:0. Der Gastgeber war nicht ge-
schockt durch diesen Gegentref-
fer, sondern im Gegenteil erhöh-
ten sie den Druck und drei gute 
Chancen bis zur Pause waren zu 
vermelden. Mit 0:1 ging es in die 
Pause.
Mittlerweile wurde das Flutlicht 
eingeschaltet und die Jungs 
als Hallbergmoos kamen mo-
tiviert aus der Kabine und hat-
ten gleich eine große Chance. 

Im Gegenzug vermeldeten die 
Gäste einen Lattenkracher. Der 
Schlagabtausch mit Chancen 
auf beiden Seiten ging weiter 
bis zur Mitte der zweiten Halb-
zeit. Das 2:0 der Junioren aus 
dem Norden Freisings war noch 
keine Vorentscheidung. Tapfer 
wehrten sich die VfB-Junioren 
gegen die Niederlage, kämpf-
ten weiter und warfen alles 
nach vorne. Jedoch stand die 
Gästeabwehr sehr gut und die 
Konter blieben brandgefährlich 
und wurden immer effizienter 
im Abschluss. So fielen noch 
zwei Tore zum Ende des Spiels. 
Die Qualität bei der Chancen-
verwertung machten den Un-
terschied für einen verdienten 
Gästesieg, der aber um einige 
Tore zu hoch ausgefallen ist.

Was ist der Sparkassen-Cup?
Vor 47 Jahren haben damali-
gen Fußball-Jugendspielleitern 
aus dem Landkreis Freising 
zusammen mit der Sparkas-
se Freising und der Sparkasse 
Moosburg den Sparkassen-Cup 
gegründet. Teilnehmen kön-
nen alle sechs Altersgruppen 
von den ganz Kleinen bei den 
F-Junioren bis hin zu den A-
Junioren. Die Vereine müssen 
die Mannschaften beim Bay-
erischen Fußballverband an-

melden. Heuer sind insgesamt 
133 Mannschaften beteiligt. 
Der Pokal-Wettbewerb wird im 
k.o.-Modus gespielt. Wie beim 
ganz großen Bruder, dem DFB-
Pokal, werden die Paarungen 
ausgelost. Die niederklassigen 
Vereine haben immer Heim-
recht. Anders als beim Big 
Brother ist der Vorgang bei ei-
nem Unentschieden. Hier gibt 
es kein Acht- (Kleinfeld) oder 
Elfmeter-Schießen, außer den 
Endspielen. 
Die Regelung besagt, dass die 
klassentiefere Mannschaft wei-
terkommt. Sind beide Teams 
aus der gleichen Liga, kommen 
die Gäste nach der regulären 
Spielzeit weiter. Über die ge-
samte Saison 21/22 wird der 
Sparkassen-Cup gespielt und 
im Juli 2022 folgen die End-
spiele. Diese werden an zwei 
Wochenenden mit jeweils drei 
Partien im Bereich Freising und 
im Bereich Moosburg veran-
staltet. Die Endspielorte kön-
nen erst nach den Halbfinalen 
bestimmt werden, weil die 
Austragung der Endspiele von 
einer Finalteilnahme abhängt. 
Das bedeutet, nur wer eine 
Mannschaft im Finale hat, kann 
auch Endspielort sein. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Start des 47. Sparkassen-Cups im Airport-Stadion 
B-Junioren des VfB Hallbergmoos eröffnen die Cup-Runde

Eröffnungszeremonie im Airport-Stadion mit den beiden B-Junioren-Mannschaften vom VfB Hallbergmoos und der Spielgemeinschaft Zolling/Palzing. Im 
Vordergrund die Organisatoren Herr und Frau Horn, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Herr Kirsch, Frau Beer und Herr Stable von der Sparkasse Hallbergmoos
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STUDIO LERCHENFELD
Kepserstraße 37 | 85356 Freising 

Tel.: 0 81 61 - 872 100
E-Mail: info@fitnessworld-number1.de

Das gesamte number1-Team freut sich auf Euren Besuch!

STUDIO STEINCENTER
Weinmiller-Straße 5 | 85356 Freising 

Tel.: 0 81 61 - 936 444 1
E-Mail: info@fitnessworld-number1.de

FI TNESS WORL D

Die mit
Abstand
besten

Trainings-

möglich-
keiten!

www.fitnessworld-number1.de

Trainiere in den beiden größten und
modernsten Freisinger Studios!
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Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 9995978

Öffnungszeiten: täglich 17:30 - 23:00 Uhr
Mi, So & Feiertags auch 11:30 - 14:00 Uhr

Seit 20 Jahren Ihr Grieche in Hallbergmoos

VERKAUF & REPARATUR
RASENMÄHER

Zu Deinem 30. Geburtstag wünschen 
wir Dir von Herzen nur das Beste!

Wir sind sehr froh und dankbar, DICH zu haben.
Du bist ein absoluter Familienmensch – vielen Dank für deinen 
ausgeprägten Gerechtigkeitssinn, deine Hilfsbereitschaft, 
deine Unterstützung und dein mitfühlendes Herz.

HAPPY BIRTHDAY von deiner Familie, deinen Freunden
und der gesamten Ringer-Familie!

Nur sehr wenige sind in so jungem Alter dazu bereit, freiwillig 
große Verantwortung zu übernehmen… Du warst es damals und 
bist es bis heute – für „deinen“ SV Siegfried. Danke hierfür und 
weiterhin viel Energie und unvergessliche (Ringer-)Momente.

Lieber Onkel, liebes Bruderherz,
lieber Sohn, lieber Schwager, 
lieber Freund, lieber Ringerkollege,
lieber Vorstand

Lieber Mike

Zwischen Fußball und Bergen

In toller Atmosphäre, zwi-
schen Bergen und Tälern Ös-
terreichs, liegt die allseits be-

kannte italienisch anmutende 
Stadt Innsbruck. Das olympi-
sche Flair zog die Nachwuchs-
fußballer der U11 des VfB ein 
Wochenende in seinen Bann.
Auf Einladung des FC Wacker 
Innsbruck, traten die Eltern 
und Kinder der U11 unter Lei-
tung von Stefanie Karamatic 
& Jens Preller den nicht allzu 
weiten Weg in die Tiroler Lan-
deshauptstadt im Westen Ös-
terreichs an.

Dort angekommen, machte 
man sich nach dem Hotelbe-
zug auf den Weg zum Tivoli, 
der Heimstätte des FC Wa-
cker. In der Kidscorner des 
Tivoli, unter vielen Wacker-
nachwuchskickern, verfolgte 
man die 2.Liga-Partie zwischen 
dem FC Wacker und dem FC 
Liefering, der „Zweitvertre-
tung“ (U19) vom FC RedBull 
Salzburg. Die tolle Flutlichtat-
mosphäre am Bergisel & gran-
diose Stimmung einer rassigen 
Partie, beeindruckte die Jungs 
des VfB sehr. Da war das 2:2 
Endergebnis eher zweitrangig.
An der Hotelbar ließen die El-
tern den Abend gemeinsam 
mit ihren von Einflüssen be-
rauschten Kindern ausklingen 
und versuchten anschließend 
zu schlafen.

Nach einem gemeinsamen 
Frühstück am nächsten Morgen 
trat man den Fußmarsch zum 
Tivoli erneut an, diesmal aller-
dings um selbst die Kräfte mit 
dem Team der U11 Wackers 

in einem Leistungsvergleich 
über 3x20min zu messen. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
unter den Eindrücken des Vor-
abends, kam man zunächst 
schwer ins Spiel und gab das 
erste Drittel deutlich ab. In 
den weiteren beiden Dritteln 
spielte man sich frei und kam 
über zwei Torerfolge zuletzt zu 
einem 1:1. Somit waren reich-
lich Erkenntnisse nach dem 
Heim-Leistungsvergleich der 
Vorwoche und diesem Aufein-
andertreffen am Fuße des Berg 
Isel auf dem neuen & größeren 
Kompaktfeld im 9gegen9 und 
Abseitsregeln, im Reisegepäck 
der Trainer.
Bei einem anschließenden ge-
meinsamen Mittagessen im 
Restaurant 1809 am Bergisel 
wertete man erste Erkenntnisse 
und Ereignisse aus und stärk-
te sich, um anschließend die 
Olympiaschanze zu besteigen 
und zu besichtigen. Das dort 
ein Schauspringer vor Ort war 
und die Künste des Skisprungs 
zeigte, war dann das I-Tüpfel-
chen. Vom Plateau der Schan-
ze unter der Skybar aus konnte 
man nochmals abschließend 
die Kulisse der Alpen bewun-
dern, zurückblicken auf den 
Tivoli und die Olympiaanlagen 
Innsbrucks.
Und auch ein paar Tage später 
und nach dem ersten Punkt-
spiel sind viele unvergessliche 
Momente/Ausflüge aus vergan-
genen Zeiten wie auch Inns-
bruck bei den jungen Kickern 
Gesprächsthema Nummer 1. 
Das schweißt zusammen! 

Artikel und Foto: MK
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www.morina-sonnenschutz.de

  Mo     Di    Mi    Do     Fr    Sa*    So*
11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13
16 - 19 16 - 19 16 - 19 16 - 19 16 - 19   -    - 

Sprechzeiten

*Nur in dringenden Fällen!

24-Stunden-Notdienst · Tel. 08165/61 044 u. 08165/61 045

Leitung: Dr. med. vet. F. X. Wittmann
Neufahrner Str. 14c · 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck

Tierklinik Neufahrn
Chirurgie · Dermatologie · Digitales Röntgen · Eigenes Labor

Elektrokardiogramm (EKG) · Endoskopie · Impfungen
Innere Tiermedizin · Onkologie · Orthopädie

Stationäre Aufnahme · Ultraschalldiagnostik · Zahnheilkunde
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

Zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema 
„Pflegegrade“ hatte der  

VdK-Ortsverband Hallberg-
moos Goldach am 25. Sep-
tember Mitglieder und ande-
re Interessierte eingeladen. 
Der Kreis der Gäste war zwar 
überschaubar, was wahr-
scheinlich dem herrlichen 
Spätsommerwetter geschul-
det war, das die Menschen 
mehr ins Freie als zu einem 
Vortrag über ein eher unbe-
quemes Thema lockte. Aber 
immerhin waren dann doch 
mehr als 20 Interessierte in 
den Alten Wirt in Goldach ge-
kommen, um das Referat von 
Brigitte Sageder zu hören. 

Ehe es jedoch zur Sache 
ging, hatte die Ortsvorsit-
zende Barbara Brenner noch 
einige Informationen für die 
Mitglieder. Aufgrund der Co-

rona-Pandemie ist es derzeit 
schwierig, etwas zu planen, 
auch deshalb, da nicht die 
Räume zur Verfügung stehen, 
in denen Versammlungen und 
Feiern bisher, d.h. in „norma-
len“ Zeiten stattfanden. „Aber 
eine Weihnachtsfeier gibt es 
auf jeden Fall“, versprach Bar-
bara Brenner. Und auch die 
geplante Schiffsreise vom 26. 
Juni bis 2. Juli 2022 von Pas-
sau nach Budapest soll auf je-
den Fall durchgeführt werden. 
Hierfür gibt es übrigens noch 
einige freie Plätze. Auch die 
Haussammlung wird wegen 
der Hygienevorschriften heuer 
nicht stattfinden. Stattdessen 
werden die Mitglieder in ihrem 
Briefkasten die Spendenbitte 
mit angehängtem Überwei-
sungsträger vorfinden.

Brigitte Sageder, zehn Jahre 
lang Leiterin des Seniorenzen-

trums Hallbergmoos, stellte 
in ihrem Vortrag die verschie-
denen Module vor, die als 
Grundlage für die Einstufung 
in einen Pflegegrad dienen. 
Für jedes der Module wird die 
Einschränkung mit einer ge-
wissen Anzahl an Punkten be-
wertet, deren Summe dann zur 
endgültigen Einstufung führen 
wird.  

Es ist offensichtlich, dass die 
Referentin nicht nur sehr viel 
Wissen, sondern auch um-
fangreiche praktische Erfah-
rung besitzt. So rät sie u.a. 
Angehörigen von Betroffe-
nen, ein Tagebuch zu führen, 
das so präzise wie möglich 
ist, und sie empfiehlt, bei den 
Einstufungsgesprächen ganz 
realistisch zu sagen, was z.B. 
bei jemand, der an Demenz 
erkrankt ist, nicht mehr geht. 
„Auch wenn es schwerfällt 

– Sie sollten es sagen, wenn 
z.B. jemand aggressiv oder 
übergriffig wird,ist ihre Emp-
fehlung, „denn nur dann gibt 
es Hilfe und Unterstützung“. 
Sie verschweigt aber auch 
nicht, dass die zur Zeit wegen 
der Corona-Pandemie häufig 
durchgeführte telefonische 
Begutachtung teilweise als 
problematisch anzusehen ist, 
da am Telefon oft die tatsäch-
lichen Probleme nicht erkenn-
bar werden.

Nachdem alle anstehenden Fra-
gen beantwortet waren, erhielt 
jeder Gast noch eine schriftliche 
Zusammenfassung der Infos. 
Der Gesprächsbedarf war groß 
und beim anschließenden ge-
mütlichen Teil mit Kaffee und 
Kuchen war ausreichend Zeit 
zum Reden. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Wie geht das mit den Pflegegraden? 
Infoveranstaltung des VdK Hallbergmoos Goldach mit Brigitte Sageder

Interessierte Gäste und eine 
sehr erfahrene Referentin bei 
der Informationsveranstaltung 
des VdK-Ortsverbands 
Hallbergmoos-Goldach zum 
Thema „Pflegegrade“ 
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Wenn sich eine Hexe 
einen neuen Besen 
wünscht, dann geht 

sie nicht einfach in einen La-
den und kauft sich einen. Das 
ist viel komplizierter. Hilda 
hofft zwar, dass sie einen von 
ihrer Oma bekommt – rosa 
mit Glitzer – aber da muss sie 
erst mal durch den Wald wan-
dern, und das ist mit manchen 
Schwierigkeiten verbunden. 
Gemeinsam mit ihrem Freund, 
dem Schwammrüssler, macht 
sie sich auf den Weg und er-
lebt dabei nicht nur viel Span-
nendes, ja, es wird zwischen-
durch sogar ein ganz kleines 
bisschen gruselig.

Nach der langen Corona-
Pause konnte in der Hallberg-
mooser Bibliothek endlich 
wieder Theater für Kinder ab 
3 Jahren stattfinden. Und die 
kamen dann auch in großer 
Anzahl am 21. September, 
manche begleitet von Mama 
oder Papa, Oma oder Opa, 
um die Erlebnisse der kleinen 
Hexe Hilda auf der Suche nach 
einem neuen Hexenbesen mit-
zuerleben. 
Die Geschichte war leicht ver-
ständlich, die Figuren liebens-
wert und eine Handlung, die 
schön langsam und ohne jeg-
liche Hektik voran ging. Die 
Requisiten waren denkbar ein-

fach: der Rasierpinsel wurde 
vorübergehend zum Hexen-
besen, ein schief gehaltenes 
Brett war ein Berg, ein grünes 
Handtuch ein Tannenbaum. 
Aufeinandergestapelte Stühle 
ergaben einen Turm, umge-
stülpte Socken verwandelten 
die Hosenbeine von Leggings 
in Giraffen. 
Das junge Publikum war be-
geistert, es wurde viel und 
laut gelacht und sogar das 
Monster mit den spitzen Zäh-
nen, die eigentlich eine Haar-
spange waren, fanden die 
Kinder nicht zum Fürchten, im 
Gegenteil, sie amüsierten sich 
königlich darüber.

Stefanie Hattenkofer bot eine 
gelungene Theateraufführung 
für Kinder, die viel Raum für 
Fantasie ließ und ganz be-
stimmt manche Anregung 
gab, mit Alltagsgegenständen 
auch daheim Theater zu spie-
len.

Ein Wunsch allerdings blieb of-
fen. Spontane Antwort aus 
dem Publikum auf die Frage 
von BIB-Leiterin Petra Nieder-
mair, was zum Theater dazu-
gehört: „Popcorn!“  

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Endlich wieder Kindertheater in der Bücherei 
Figurentheater Hattenheimer spielt die Geschichte von der kleinen Hexe Hilda

Spannend, wie die kleine Hexe Hilda zu einem neuen Hexenbesen kommt. Kindertheater von Stefanie Hattenheimer.

www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08161 – 9762486

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran
PROBLEMFÄLLUNGEN
WURZELSTOCKFRÄSUNG
BAUMPFLEGE
GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –

Wir beraten Sie gerne!

Solarstrommodule | Bausätze
Komponenten

BAUEN SIE IHR EIGENES KRAFTWERK!



IMMOBILIEN

Wimmer Hausverwaltung
Am Weiher 9 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 – 3718 · Fax 0811 – 9989691
E-Mail: info@ds-wimmer.de
WWW.DS-WIMMER.DE

Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch

Wir sind Mitglied im Bundesfachverband der Immobilienverwalter e.V.

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Raus aus der Miete!

Langjährige Flughafen-Mitarbeiterin
(Bodenpersonal) sucht für sich und
Ihre 3-köpfige-Familie ein Haus
in Flughafennähe! Einzug flexibel.
Bonität geprüft!

Rufen Sie mich an, Rufen Sie mich an, 
mit mir kann man reden!
Telefon: 089 78 74 79-12
s.ebel@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/12889038 · Fax 0811/12836139

Mobil 0173/6967792 · info@malermeister-friedl.de

Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

kompetent · diskret · seriös

25-jährige Erfahrung
und regionale Marktkenntnis

Verkauf / Vermietung
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KIRCHEN AKTUELL

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert

GOTTESDIENSTE
So. 03.10. 	11.00 Uhr	 GoAnders – Erntedank 
So. 10.10. 	11.00 Uhr	 GoAnders	  
So. 10.10. 	18.00 Uhr	 GoX – Jugendgodi mit Konfivorst.	  
So. 17.10. 	11.00 Uhr	 GoKlassik 	  
Sa. 23.10.		18.00 Uhr	 Vorabendgottesdienst Konfirmation 
So. 24.10.		09.30 Uhr	 Konfirmation 1		  
So. 24.10.		11.30 Uhr	 Konfirmation 2	  
So. 31.10.		19.00 Uhr	 Taizé Abendgebet zur Reformation 

RÄUME MIETEN
Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten in den Gemeindezentren 
Neufahrn und Hallbergmoos für Gruppen und Kreise mieten können? Wen-
den Sie sich bei Interesse bitte an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

KONFIRMATION 2022
Liebe Eltern, liebe zukünftigen Konfis,
nachdem die aktuellen Konfirmanden aller Voraussicht nach im Oktober 
konfirmiert werden können, startet bald darauf der neue Kurs.
Wenn du zwischen dem 01.08.2007 und dem 31.07.2008 geboren bist, 
wirst du automatisch von uns angeschrieben und zum Konfikurs eingela-
den. Du bist nicht im entsprechenden Zeitraum geboren, möchtest aber 
mit deinen Freunden konfirmiert werden? Kein Problem! Melde dich ein-
fach im Pfarrbüro (pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de).

GLAUBENSKURS 2021 mit Steffen Schubert
Wir laden Sie ein, Ihren Glauben neu zu entdecken! Und wir laden Sie herz-
lich ein, Ihre Freunde zu motivieren und mitzubringen, die sich in einem 
interessanten und gemütlichen Rahmen mit dem Glauben auseinanderset-
zen wollen. Oder sich nochmals mit der Bibel, mit der Geschichte von Jesus 
Christus und mit der Frage zu beschäftigen, woran sie eigentlich glauben. 

Woran glaubst du?
Herzliche Einladung 
 zum Glaubens-Grundkurs 2014

Evang. Emmausgemeinde
Kissing, Schulstraße 2 d

Anmeldung erbeten!
Tel. 0 82 33 - 78 93 19

info@emmausgemeinde-kissing.de

1. Abend:  18.02.,  20.00 Uhr:   Wer‘s glaubt wird selig - Die Rückkehr der Religion
2. Abend:  25.02.,  20.00 Uhr:   Gott - nicht zu greifen. Wer ist der „liebe Gott?
3. Abend:  11.03.,  20.00 Uhr:   Die Bibel. Kann Gottes Wort ein Buch sein?
4. Abend:  18.03.,  20.00 Uhr:   Jesus - ein heruntergekommener Gott
5. Abend:  25.03.,  20.00 Uhr:   Heiliger Geist - Gott ist in uns gegenwärtig! 
6. Abend:  01.04.,  20.00 Uhr:   Glaube und Taufe -  Was hat das miteinander zu tun?
7. Abend:  08.04.,  20.00 Uhr:   Leben aus dem Glauben - Wie geht „Christ-Sein“?

7 Abende 
zu den spannendsten
Themen des Glaubens
für Junge, Ältere  und alle anderen auch!
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Und was glaubst du?
  Herzliche Einladung 

zum Glaubens-Kurs

Evang. Emmaus-Kirche
Hallbergmoos

Anmeldung erbeten!
Tel. 08 11 - 9 87 09

steffen.schubert@elkb.de

1. Abend:  11.10.,  20.00 Uhr:   Wer‘s glaubt wird selig. Das Comeback der Religion
2. Abend:  18.10.,  20.00 Uhr:   Wer ist eigentlich der „liebe Gott“?
3. Abend:  25.10.,  20.00 Uhr:   Die Bibel. Kann Gottes Wort ein Buch sein?
4. Abend:  08.11.,  20.00 Uhr:   Jesus - ein heruntergekommener Gott
5. Abend:  22.11.,  20.00 Uhr:   Heiliger Geist. Gott ist immer da!
6. Abend:  29.11.,  20.00 Uhr:   Glaube und Taufe. Was hat das miteinander zu tun?
7. Abend:  06.12.,  20.00 Uhr:   Leben aus dem Glauben. Was bedeutet „Christ-Sein“?

7 Abende 
zu den spannendsten 
Themen des Glaubens 
für Junge, Ältere und alle anderen auch!
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Dieser Glaubenskurs ist gedacht für junge und junggebliebene Leute, für 
ältere und erfahrene Leute, ... das heißt für alle, die sich mit dem christli-
chen Glauben befassen möchten, für Suchende und Zweifler, „Anfänger“ 
und „Fortgeschrittene“ und für alle, die sich einfach dafür Zeit nehmen 
wollen, Gott und ihrem Leben (vielleicht noch einmal ganz neu) auf die Spur 
zu kommen. Der erste Abend ist eine Art „Schnupperabend“. Die sieben 
Abende bauen inhaltlich aufeinander auf. Deshalb ist Ihre regelmäßige Teil-
nahme sinnvoll! Ihre Anmeldung hilft uns sehr bei der Planung. Wir freuen 
uns sehr auf Sie!
Beginn: Montag, 11.10., 20.00 - 22.15 Uhr, 
Emmaus-Gemeindezentrum Hallbergmoos
Kontakt:	 Steffen Schubert, steffen.schubert@elkb.de
		  Tel.:  0811 98709

Freitag  01.10
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe 
	18.30	/Bi	 Rosenkranz
	19.00	/Bi	 Requiem 

Samstag  02.10.   
	 7.30	/Bi	 Hl. Messe
	14.00	/Bi	 Taufe Levi Raith
	18.30	/Go	Rosenkranz
	19.00	/Go	Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz

Sonntag  03.10. – Erntedank  
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	 8.30	/Bi	 Gottesdienst
	 8.45	/Go	Beichtgelegenheit
	 9.15	/Go	GOTTESDIENST 
			  zum Erntedank
	10.30	/Bi	 PFARRGOTTESDIENST 
			  zum Erntedank

Montag  04.10.
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe

Dienstag  05.10.
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe
	19.00	/Go	Abendmesse

Mittwoch  06.10.
	19.00	/Bi	 Hl. Messe
	19.30	/Bi	 Anbetung v.d. Allerheiligsten

Donnerstag  07.10.
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe
	18.30	/Go	Rosenkranz
	19.00	/Go	Abendmesse

Freitag  08.10.
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe
	18.30	/Bi	 Rosenkranz
	19.00	/Bi	 Abendmesse

Samstag  09.10.
	 7.30	/Bi	 Hl. Messe
	11.00	/Go	Taufe Ludwig Jaekel
	18.30	/Go	Rosenkranz
	19.00	/Go	Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz

Sonntag  10.10.
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	 8.30	/Bi	 Gottesdienst
	 8.45	/Go	Beichtgelegenheit
	 9.15	/Go	GOTTESDIENST 
	10.15		 Erntedankgottesdienst am 

Hauslerhof
	10.30	/Bi	 PFARRGOTTESDIENST  

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 99 88 38-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER
Hauptstr. 66 · 85399 Hallbergmoos · Tel (0811) 98600 · Fax (0811) 98601

mail@apotheke-am-bach.de · www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 19:00 Uhr
Sa.   8:00 - 13:00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

Der Herbst kommt – 

Stärken Sie Ihr 
Immunsystem

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ........................................ 112
Polizei ..................................................................................................... 110
Polizeistation Neufahrn........................................................... 08165 9510-0

Giftnotruf München ........................................................  089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst......................................... 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............089 54045640 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich....08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.............0180 655 
3000

Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich..116 111
Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich..0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.... 0800 1110111 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB.................................  08122 97790
Fernwärme | Störungsmeldung WSG..................... 089 51469666
Strom | Störungsmeldung E.ON AG..................... 0941 28003366
Wasser | Zweckverband Freising-Süd:...................... 08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:........................................... 0151 17414354 

APOTHEKEN	 www.apotheken.de/notdienste 

Apothekennotdienst-Hotline .....................0800 0022833 
vom Handy 22833

Apotheken in Hallbergmoos:
Apotheke am Bach, Hauptstraße 66.................. 0811 98600
Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63.................. 0811 55340 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST.............089 7233093
www.notdienst-zahn.de

CORONATESTSTELLE AUF DEM RATHAUSPLATZ
Kostenloser Bürgertest – Täglich: Testzelt (Dr. Milan Dinic) 
Mo-Sa 	   8:30 - 12:30 Uhr und 14:30-18:30 Uhr
So 	 10:00 - 16:00 Uhr. 
Anmeldung erbeten. www.coronateststelle-hallbergmoos.de
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ROBERT WIMMER IMMOBILIEN
IHRE IMMOBILIENVERMITTLUNG FÜR HALLBERGMOOS UND GOLDACH

PERSÖNLICH FÜR SIE IM ORT

Robert Wimmer Immobilien  ·  Am Weiher 9  ·  85399 Hallbergmoos
Tel. 0172 – 8421719  ·  E-Mail: wimmer.immobilien@ds-wimmer.de

WWW.ROBERT-WIMMER-IMMOBILIEN.DE

Sie interessieren sich für den Verkauf 
oder die Vermietung Ihrer Immobilie?

Sie sind auf der Suche nach einem 
neuen Objekt?

Dann sind Sie bei mir genau richtig. 

Ich vermittle Wohnungen, Häuser und 
Gewerbeeinheiten rund um Hallberg-
moos und in den Landkreisen München, 
Freising, Erding und Landshut

ANGEBOTE FÜR
VERKÄUFER UND VERMIETER
• Erstellung von Verkaufsunterlagen und Exposés

• Hilfe bei der Ermittlung eines marktgerechten 
Miet- bzw. Kaufpreises

• Veröffentlichung von Anzeigen zur Bewerbung 
Ihrer Immobilie auf unserer Webseite sowie wei-
teren Internetportalen

• Organisation von Einzelbesichtigungstermi-
nen mit potenziellen Käufern/Mietern (auch am 
Wochenende)

• Erstellung von Vertragsunterlagen, z.B. Mietver-
trägen

• Vorbereitung der Unterlagen und Begleitung zu 
Notarterminen

• Persönliche Übergabe Ihrer Immobilie an den 
Käufer/Mieter (Erstellung eines Übergabeproto-
kolls sowie Aufnahme der Verbrauchsstände für 
Strom, Wasser und Heizung

ANGEBOTE FÜR
KÄUFER UND MIETER
• Individuelle Einzelbesichtigungstermine
 (auch an Wochenenden)

• Persönliche Übergabe der Immobilie mit 
Erstellung eines Übergabeprotokolls und 
Aufnahme der Verbrauchsstände für Strom, 
Wasser und Heizung

Unsere aktuellen Immobilien finden Sie 
unter www.robert-wimmer-immobilien.de


